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Wegweiser
BERATUNG UND HILFE
KINDER- UND JUGENDANGELEGENHEITEN:

Die Beratungsstunden der Kinder- und Jugendhilfe (BH 

Innsbruck) fi nden derzeit in Zirl leider nicht statt. 

Im Bedarfsfall steht Ihnen aber ein*e Mitarbeiter*in unter 

Tel. 0512 / 5344-6234 (oder -6212) für telefonische Anfragen 

oder Terminvereinbarungen vor Ort gerne zur Verfügung. 

SOZIALES:

Ab September jeden letzten Dienstag im Monat 17-18 Uhr 

Sprechstunde der Obfrau des Sozialausschusses Helga 

Nofl atscher-Posch im Sitzungssaal (Max-Passage). Kon-

taktmöglichkeit darüber hinaus per eMail: H.Nofl atscher-
Posch@zirl.gv.at. Keine Voranmeldung notwendig!

RECHTLICHE FRAGEN:

Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 14.00 Uhr steht Ihnen ein NO-

TAR für Beratungen zur Verfügung. 

Jeden 3. Mittwoch im Monat ab 14.00 Uhr hält ein RECHTS-

ANWALT eine Sprechstunde in der MG Zirl. 

Bitte um Anmeldung in unserem Sekretariat: 05238 / 54001.

KOMPOSTIERANLAGE
Die Kompostieranlage der Fa. Sailer am Geistbühelweg ist 

noch bis einschließlich 12.11.2022 jeden Samstag von 08.00 
bis 12.00 Uhr für Sie geöff net. Von 19.11.2022 bis einschließ-

lich 4.3.2023 ist Wintersperre.

Gartenabfall, Baum- oder Strauchschnitt kann aber auch 

ganzjährig bei der Fa. Klingler Energie Holz GmbH, Zirl, Salz-

straße 11 (neben dem Recyclinghof) abgegeben werden.

Öff nungszeiten dort:

Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr.

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Die Beratungsstelle der Mutter-Eltern-Beratung in Zirl,

Am Anger 14, ist jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat in 

der Zeit von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.

WANN WOHIN

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS:
Montag:                  16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:                   10.00 – 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES RECYCLINGHOFES:
Dienstag und Mittwoch:                    14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:                                                14.00 – 17.00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat:               08.00 – 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES HEIMATMUSEUMS:
Dienstag und Mittwoch:                09.00 – 12.00 Uhr 
Terminvereinbarung jederzeit unter 0676 / 6301726 möglich!

ÖFFNUNGSZEITEN DES FREISCHWIMMBADES:
ACHTUNG - Im September geänderte Öff nungszeiten!
täglich Montag bis Sonntag:                 09.00 – 19.00 Uhr
geöff net noch bis Sonntag, 11.09.2022

ÖFFNUNGSZEITEN DES EISLAUFPLATZES:
täglich Montag bis Sonntag:                 13.15 – 16.15 Uhr
Samstag zusätzlich:                                 20.00 – 21.30 Uhr
geöff net voraussichtlich ab Samstag, 19.11.2022        

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK:
Montag:                   17.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:                  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag und Samstag:                  09.00 – 12.00 Uhr

SO ERREICHEN SIE DIE MARKTGEMEINDE ZIRL

Telefon:  05238 / 54001   -   Post: Bühelstraße 1, 6170 Zirl 

Mail: marktgemeinde@zirl.gv.at   -   Internet: www.mg.zirl.at

Abteilung Zentralamt  
Renate Perfl er                      05238 / 54001-111

Abteilung Finanzverwaltung  
Josef Gspan                      05238 / 54001-151

Abteilung Bauwesen & Infrastruktur
Walter Würtenberger                     05238 / 54001-132

Abteilung Bürgerservice 
Gabriele Öfner                      05238 / 54001-143

Umweltberater Gerd Plattner                      0676 / 95 95 085 

Waldaufseher Martin Praxmarer                        0676 / 95 95 114 

Wassermeister Martin Neuner                        0676 / 95 95 082

ACHTUNG! Sie fi nden hier die GENERELLEN Öff -
nungszeiten der verschiedenen Einrichtungen. 
Inwieweit z.B. Beratungen stattfi nden oder Ein-
richtungen geöff net sind, ist von der aktuellen Si-
tuation abhängig. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Trinkwasserqualität

Gesamthärte in °dH
ph-Wert
Calcium in mg/l
Magnesium in mg/l
Natrium in mg/l
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zur öff entlichen

Gemeindeversammlung
gem. §66 der TGO 2001

am Donnerstag, 
06.10.2022

um 19.00 Uhr im B4.

Tagesordnung:

• Rückblick 2021

• Aktuelle Situation und

   Vorschau 2022

• Anfragen und Allfälliges

Alle Zirlerinnen und Zirler 

werden zur Teilnahme an 

dieser Gemeindeversamm-

lung herzlich eingeladen!

EINLADUNG 

Editorial  3

INHALT
THEMA 
5 BILDUNGSLANDSCHAFT
 in Zirl erweitert

WISSENSWERT
6 MITTELSCHULE ZIRL
 Hier ist immer viel los!
7 LANDESMUSIKSCHULE ZIRL
 1. Jahr unter neuer Leitung
9 NEUE ZAHNÄRZTIN IN ZIRL
 Dr. Kristina Wiesbaum
9 WIEDER IMPFSTRASSE IM B4
 auch für Kinder ab 5 Jahren
10 SARAH BRUMEN 
 Hilfe für Sternenkindeltern

CHRONIK
11 ZIRL VOR 100 JAHREN 

TERMINE
12 DEMNÄCHST IM B4
 Heinz Fischer kommt nach Zirl
13 VERANSTALTUNGSKALENDER
 September bis November 2022

UMWELT / e5-SEITE
14 MOBILITÄTSWOCHE 2022
 Eine Programmübersicht

ORTSLEBEN
16 SAL.Z.I. BERUFSWELTEN
 Die Arbeitswelt der Zukunft
17 KUNST IM GEMEINDEAMT
 Mag. Christian „Yeti“ Beirer
19 WO IST DENN DAS?
 Heimatquiz im SchaufenZter

VEREINSLEBEN
21 SENSATIONELLER KOMBINIERER
 Max Wastian überspringt C-Kader
21 EISSCHÜTZENVEREIN
 Erfolgreiche Sommersaison

BÜRGERSERVICE
23 KiB CHILDREN CARE 
 Notfallmama/-papa bitte komm!
24 ZIVILSCHUTZ PROBEALARM

Ich freue mich sehr!

Der Gemeindefi nanzbericht 
2022 des Landes Tirol zur Fi-

nanzlage der Gemeinden Ti-

rols im Finanzjahr 2021 weist 

für die Marktgemeinde Zirl ei-

nen Verschuldungsgrad von 
48% aus. Wir liegen erstmals 

seit vielen Jahren unter der 

50%-Marke! Damit sind wir 

keineswegs „alle Sorgen los“ 

und doch bin ich sehr zufrie-

den damit. Wir sind unserem 

Ziel, die Gemeindefi nanzen 

„fi t“ zu machen, wieder einen 

Schritt nähergekommen. 

Die Budgetplanung für 2023 

bleibt dennoch spannend und 

herausfordernd. Die aktuellen 

Prognosen zu den Entwick-

lungen am Energiepreis-

sektor werden nicht nur alle 

BürgerInnen in unserer Markt-

gemeinde schwer belasten. 

Auch die Gemeinden sind ex-

trem betroff en.

Zirl hatte im Jahr 2021 ca. € 

233.000,-- Stromkosten und 

ca. € 163.000,-- Heizkosten zu 

tragen, davon ca. € 133.000,-- 

für Gas. In Summe also knapp 
€ 400.000,-- Energiekosten 
im gesamten Jahr 2021. Die-

ser Betrag könnte sich 2023 
mehr als verdoppeln und da-

mit unseren Handlungsspiel-

raum extrem einschränken. 

Wir arbeiten daher an einem 

„Energiefahrplan“ für die 

kommenden Jahre! UND 

ganz WICHTIG: Alleine wer-

den die Gemeinden Tirols das 

nicht hinkriegen. Es wird also 

auch seitens der Bundes- 
und Landesregierung Maß-
nahmenpakte brauchen, mit 

denen die Investitionskraft un-

serer BürgerInnen einerseits 

und jene der Gemeinden an-

dererseits abgesichert wer-

den. Dafür setze ich mich als 

Bürgermeister und als Vize-

präsident des Tiroler Gemein-

deverbandes ein.

Doch zurück zu erfreulichen 

Entwicklungen in unserer le-

benswerten Marktgemeinde 

Zirl:

Im September 2022 starten 

wir mit dem zweiten Volks-
schulstandort „Am Anger“
und mit unserem dritten Kin-
derkrippenstandort in der 
„Bühelstraße 20“. Ich freue 

mich sehr über diese „Meilen-

steine“ am Bildungsstandort 

Zirl. 

Zirl ist also in Bewegung, ganz 

besonders während der Euro-
päischen Mobilitätswoche
vom 16. bis 24. September.
Der österreichische Mobili-

tätswochenpreis 2021 für die 

Marktgemeinde Zirl hat unser 

e5-Team motoviert. Das Pro-

gramm 2022 kann sich sehen 

lassen, sie fi nden es im Blat-

tinneren, auf unserer Home-

page und auf der Facebook-

seite „Klimaschutz Zirl“.

Unsere Sportanlagen sanie-

ren und erneuern wir seit 

mehreren Jahren. Im Jahr 

2022 investieren wir mehr als
€ 300.000,-- im Bereich der 

Fußballplätze und der Ten-
nisanlagen. So bleiben wir 

auch sportlich „fi t“.

Ich hoff e, Sie hatten einen 

guten, erholsamen Sommer 

und wünsche Ihnen, auch im 

Namen des Gemeinderates 

der Marktgemeinde Zirl, einen 

wunderbaren Herbst!

LIEBE ZIRLERINNEN 
LIEBE ZIRLER!

Herzlich Euer Bürgermeister 

Thomas Öfner
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4  Aus dem Gemeinderat

Für 
ZIRL

Bildung schaff t Persönlichkeit(en). Was uns Menschen bildet, sind primär andere Menschen, Erfahrungen, Erlebnisse 

und Geschichten, die berühren und so Lernprozesse in Gang setzen. Das Sammeln von Daten und Fakten bildet uns 

nicht. Was uns weiterbringt, sind Wertehaltungen (nicht zu verwechseln mit Fanatismus) getragen von Menschlichkeit 

und Eigenverantwortung, Entdeckerfreude und Selbstmotivation verbunden mit Selbst-Tun. Wesentlich dabei ist eine 

positive Fehlerkultur: Erst Fehler und Irrtum machen Lernen und neue Wege möglich. Begleiten wir unsere Kinder 

und jungen Menschen von Lebensbeginn an, um staunend die Welt zu entdecken, indem sie sehen und hören, tasten, 

riechen und schmecken lernen, sich bewegen lernen, Emotionen und Gefühle lernen, dann stehen wir mit ihnen in 

Beziehung. Und gleichzeitig legen wir die Basis für Bildung und Lernprozesse, die mehr sind als angelerntes Wissen 

und für eine veränderliche, ungewisse und komplexe Zukunft vorbereiten. Ganzheitliche Bildung eben!

Zirl ist eine überaus familienfreundliche Gemeinde mit einem enormen Angebot, auch an Kinderbetreuungsstandor-

ten. Umso unverständlicher ist es, dass ausgerechnet in den letzten beiden Sommerferienwochen ab 2023 öff entliche 

Kinderbetreuung nicht möglich ist. Die von der Gemeindeführung anvisierte Regelung alles zu schließen bedeutet, 

dass aufgrund der fehlenden Kinderbetreuung zum Ferienende sich Erziehungsberechtigte entweder Urlaub nehmen 

müssten – den sie womöglich zu diesem Zeitpunkt gar nicht bekommen – oder sie sich um eine mit Kosten verbundene 

Ersatzbetreuungsmöglichkeit zu kümmern hätten, etwas, das angesichts der derzeitigen Teuerungswelle unzumutbar 

ist. Beides passt nicht in das Bild einer familienfreundlichen Gemeinde! Deshalb haben wir von ZUKUNFT ZIRL auch 

den Antrag eingebracht, dass in den letzten beiden Sommerferienwochen zumindest eine Kinderkrippe und ein Kin-

dergarten off en zu halten sind.

Der Bildungsstandort Zirl kann sich am Papier durchaus sehen lassen: 6 Kinderkrippen-, 12 Kindergarten-Gruppen, 

Hort, schulische Tagesbetreuung in der Volks- als auch in der Mittelschule, ab Herbst zwei Volksschul-Standorte, die 

Mittelschule und dazu die privaten Einrichtungen. Warum wir trotzdem der Meinung sind, dass der Bildungsstandort 

Zirl noch viel mehr politische Aufmerksamkeit, Mut zur Innovation und langfristige Pläne braucht, lässt sich in weni-

gen Sätzen zusammenfassen: 17 Schließtage aller öff entlichen Betreuungsangebote sind aus unserer Sicht inakzep-

tabel. Das Ziel muss sein, eine Vorreiterrolle im Bezirk einzunehmen und die Schließtage auf ein Minimum von 5 pro 

Kalenderjahr zu reduzieren. Bildungs-Infrastruktur soll nachhaltig und langfristig sein. Das Schulerweiterungsareal 

muss sorgfältig geplant und fi nanziert werden. Raum für Bildung, auch für Erwachsene, ist eine Investition in die Zu-

kunft unserer Gesellschaft und sollte den höchsten Stellenwert genießen. Weil wir hier leben.

Mit der Errichtung einer weiteren Volksschule in den Räumlichkeiten der Mittelschule ist der Gemeinde etwas Gutes 

gelungen. So kann die prekäre Platzsituation entschärft werden und es wird mit dem integrativen Bildungskonzept den 

modernen Anforderungen Rechnung getragen. Nur darf dies nicht darüber hinwegtäuschen, dass Gebäude und Aus-

stattung ihre Altersgrenze erreicht haben. Hier soll sich die Gemeinde eingestehen, dass es in naher Zukunft zu einem 

Neubau des Schulzentrums kommen muss. Man kann sich nicht immer auf kurzfristige Lösungen verlassen und dann 

auf ihnen sitzen bleiben. Die Gemeinde als Schulerhalter hat ganz eindeutig die Pfl icht, dem Nachwuchs die besten 

Rahmenbedingungen für eine moderne Grundbildung zu schaff en. Für dieses sich anbahnende Problem muss in dieser 

Periode der Grundstein gelegt werden, um nicht in ein paar Jahren vor einer Bauruine zu stehen. 

Bildung, eine Investition für die Zukunft von Morgen!

Bereits im schaufenZter vom August 2012 war der „Bildungsstandort Zirl“ Thema der Standpunkte der damaligen Ge-

meinderatsfraktionen. Auch war der Ausbau des Bildungsangebotes in den Grundsätzen des Ortsleitbildes 2011-2020 

für ein lebenswertes Zirl verankert. Ein Blick auf das breite Angebot an Elementar- und Primärbildungseinrichtungen 

sowie dem ergänzenden Betreuungsangebot zeigt, dass Zirl im Wesentlichen gut versorgt ist. Nicht umsonst wurde 

das Zertifi kat „Familienfreundliche Gemeinde“ heuer für drei weitere Jahre vergeben. Nichtsdestotrotz haben uns re-

gelmäßige Raumnot, Mängel und fehlende Barrierefreiheit in den letzten Jahren mehrfach gezeigt, dass die Bildungs-

standorte in Zirl adaptiert werden mussten. Um aktuelle und zukünftige demographische, technologische, soziale und 

ökonomische Veränderungen in das Zirler Bildungswesen einfl ießen zu lassen, braucht es daher ein nachhaltiges 

Bildungskonzept, das auch die Weiterentwicklung und Instandhaltung der Bildungsbauten berücksichtigt.

GRin Helga Nofl atscher-Posch

GRin Aylin Riedl

GRin Victoria Rausch

Ers.-GR Michael Hufl er

GR Martin Pardeller

Standpunkte zur Schulstandort-Erweiterung

ZIRL

schaufenZter September 2022
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Thema  5

Die Marktgemeinde Zirl 
ist seit Jahren bemüht, 
sämtliche Bildungseinrich-
tungen zu fördern und den 
Bildungsstandort Zirl wei-
terzuentwickeln. 
Mit 635 SchülerInnen, die 

in vier öff entlichen und zwei 

privaten Schulen unterrichtet 

werden, 256 Kindergarten-

kindern in vier öff entlichen 

und drei privaten Kindergär-

ten sowie 82 Kindern, die in 

drei öff entlichen und einer 

privaten Kinderkrippe be-

treut werden, hat Zirl eine 

der höchsten Bildungsdich-

ten aller Tiroler Gemeinden. 

Auch die Zahl der Kinder, die 

die Schulische Nachmittags-

betreuung in Volks- und Mit-

telschule sowie den Hort be-

suchen, ist mit 138 Kindern 

beachtlich. 

Unsere Volksschule zählt mit 

16 Klassen zu den größten 

Volksschulen im Bezirk und 

benötigt mehr Räumlich-

keiten, um auch weiterhin 

einen modernen Unterricht 

nach aktuellen Bildungs-

standards gewährleisten zu 

können. Sowohl ein Neubau 

als auch ein Zubau zur beste-

henden Volksschule wurden 

geprüft und eine entspre-

chende Projektstudie zur 

Entwicklung des Schulareals 

erstellt. Letztendlich sind 

aber beide Varianten für die 

Gemeinde in absehbarer Zeit 

nicht fi nanzierbar. 

Es wurden daher zahlreiche 

Alternativvarianten und Mo-

delle diskutiert, mit welchen 

Maßnahmen die Volksschule 

in der Schulgasse räumlich 

entlastet werden könnte. 

Letztendlich wurde als opti-

male Lösung gesehen, eine 

Volksschule Am Anger mit 

angeschlossenen Sonder-

schulklassen zu eröff nen. 

Diese Idee wurde in der 

Folge gemeinsam mit der 

Direktorin der Allgemeinen 

Sonderschule Zirl ausgear-

beitet und weiterentwickelt. 

Es benötigt eine enge Zu-

sammenarbeit zwischen den 

Bildungsverantwortlichen 

der Marktgemeinde und den 

Leitungen der Schulen Am 

Anger (Allgemeine Sonder-

schule wie auch Mittelschu-

le), denn nur in Kooperation 

kann dieses neue Schulmo-

dell gelebt werden.

In den nächsten Jahren wird 

dort jeweils eine Klasse pro 

Jahr eröff net, sodass letzt-

endlich vier Volksschulklas-

sen an diesem Standort an-

gesiedelt sein werden. Das 

Konzept sieht vor, diese Klas-

sen, wie bereits am Standort 

Schulgasse, als Inklusions-

Volksschulklassen zu füh-

ren. Durch das Angebot an 

unterschiedlichen Therapien 

und der Zusammenarbeit 

mit anderen Bildungseinrich-

tungen können wir am neu-

en Volksschulstandort nach 

dem Leitbild für Inklusion 

allen Bedürfnissen unserer 

SchülerInnen bestmöglich 

gerecht werden.

Somit ist die Schule bunt, 

lebendig und kann multipro-

fessionell und in Kooperation 

mit den anderen Schultypen 

geführt werden.

Wir freuen uns, dass die Bil-

dungsdirektion dem neuen 

Volksschulstandort Am An-

ger zugestimmt hat und wir 

somit allen Volksschulkin-

dern mehr Raum für moder-

nes Lernen bieten können. 

Gerade die letzten Jahre 

haben gezeigt, wie wichtig 

dies ist. 

Im September wird auch die 

neue Kinderkrippe in der Bü-

helstraße eröff net. Wir freu-

en uns ganz besonders, dass 

dadurch allen angemeldeten 

Kindern ein Platz in den Kin-

derkrippen zugesprochen 

werden konnte.

Die Marktgemeinde Zirl sieht 

für die Bildung enorme fi nan-

zielle Mittel im Budget vor. 

Dabei versuchen wir stets, 

den sich laufend ändernden 

Anforderungen und Stan-

dards gerecht zu werden. 

Die Weiterentwicklung un-

serer Bildungslandschaft 

und die Umsetzung weite-

rer Verbesserungen im Be-

treuungsangebot wird auch 

in den nächsten Jahren im 

Zentrum unserer Bemühun-

gen stehen. 

Bildungslandschaft in Zirl erweitert
Zweiter Volksschulstandort und neue Kinderkrippe

GV Iris Pichler, BEd
Bildungsreferentin der 

Marktgemeinde Zirl
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6  Wissenswert

Ciao da Trento!
Nach der Beendigung der 

meisten Covid-Maßnahmen 

wurde für die Italienischgrup-

pe der Mittelschule Zirl nun 

doch noch ein Traum wahr. 

Die lang geplante und oft 

verschobene Fahrt nach Tri-

ent konnte stattfi nden. Nach 

dem ersten Kennenlernen 

über E-Mail und fl eißigem 

Italienisch Lernen trafen die 

Zirler SchülerInnen ihre Part-

nerklasse der Mittelschule 

von Cognola in Trient.

Dabei konnten die Schüle-

rInnen bei einer ersten Ken-

nenlernrunde gleich ihre er-

worbenen Sprachkenntnisse 

ausprobieren und freuten 

sich danach von ihren italie-

nischen FreundInnen durch 

die Stadt geführt zu werden. 

Zum Abschluss ihres Aus-

tauschs testeten die Schüle-

rInnen gemeinsam „die bes-

te Gelateria“ in Trient.

Nachdem die neugewonne-

nen FreundInnen aus Cogno-

la wieder verabschiedet wer-

den mussten, stärkte sich 

die Gruppe bei einer lecke-

ren Pizza und ließ den Som-

mernachmittag am Domplatz 

noch entspannt ausklingen.

Schulpreis für MS Zirl
„Unsere Erde ist unser Zuhause“

Wir gratulieren den Schüle-

rInnen der 4a zu ihrem Erfolg 

beim Kurzgeschichtenwett-

bewerb des Vereins Sparkas-

se Tirol in Kooperation mit 

der GÖD. 

Gemeinsam entstand im 

Rahmen des Deutschunter-

richts eine Sammlung an ver-

schiedenen Kurzgeschichten 

rund um das Thema Umwelt. 

Diese Texte wurden außer-

dem mit eigenen Zeichnun-

gen von den SchülerInnen 

illustriert. Die Klasse wurde 

schließlich als Preisträgerin 

des Schulpreises ernannt. 

Die SchülerInnen freuten 

sich, bei der Wienwoche ih-

ren Preis zu genießen. Des 

Weiteren wurde ihnen durch 

den Preis ein Theaterwork-

shop zum Thema Umwelt er-

möglicht, wo sie sich einen 

Vormittag lang im Schauspiel 

ausprobieren konnten. Zu-

sätzlich spendete die Klasse 

einen Teil ihres Preises an 

den Tiroler Tierschutzverein, 

um den nachhaltigen Gedan-

ken des Projekts weiterzu-

führen.

Sprachforschung an der MS Zirl
In den letzten Monaten war 

ein Sprachforschungsteam 

der Universität Innsbruck 

an der Mittelschule Zirl an-

wesend, um Daten für ein 

internationales Forschungs-

projekt zu sammeln. Das 

Team war bereits an der Ent-

wicklung der standardisier-

ten Reifeprüfung beteiligt. 

Bei ihrem derzeitigen Projekt 

geht es darum herauszufi n-

den, ob es für Lernende fai-

rer ist, wenn sie die Tonauf-

nahme bei Höraufgaben bei 

Englischschularbeiten selber 

abspielen, stoppen bzw. vor- 

und zurückspulen können. 

Dafür wurde mit den Schü-

lerInnen der vierten Klassen 

an der MS Zirl und an drei 

weiteren Schulen in Tirol ein 

Lese- und Hörtest durchge-

führt. Die gesammelten Da-

ten werden mit ExpertInnen 

in England (Lancaster Uni-

versity) und Japan (Waseda 

University) analysiert.

Wer säht, wird ernten
„Wer säht, wird ernten“ 

- Diese Weisheit bewahr-

heitete sich noch vor den 

Sommerferien an der MS 

Zirl. Die SchülerInnen der 

Schwerpunktgruppen, wel-

che sich mit ökologischen 

Themen befassen, bepfl anz-

ten die beiden Hochbeete, 

die sie im vorigen Schuljahr 

unter fachkundiger Anlei-

tung von Schulwart Hansjörg 

Ruetz selber hergestellt ha-

ben. Verwendung fanden die 

100%igen Bioprodukte nun 

in der gesunden Schuljause, 

welche seit der Aufhebung 

der Maßnahmen ebenfalls 

von SchülerInnen hergestellt 

wird. Somit haben sich die 

Investitionen der Gemeinde, 

welche die Errichtung der 

Hochbeete ermöglichten, 

mehrfach bezahlt gemacht.

Foto: Veronika RosheFoto: : C. Gasperi
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Da staunten die Kids nicht 

schlecht! Barry, ein ausge-

bildeter Therapiehund unter 

der Führung von Hunde-

trainerin Sabine Rasinger, 

stattete der Schulischen 

Tagesbetreuung (STB) der 

MS seinen Besuch ab. Da-

bei konnten die SchülerIn-

nen am eigenen Leib erfah-

ren, wie der Arbeitsalltag 

von Barry denn so aussieht. 

Sabine Rasinger und Barry 

sind Mitglieder des Vereins 

Mensch und Tier. Die enga-

gierte Hundeführerin meint 

über die Tätigkeiten: „Würde 

und Achtung vor Mensch 

und Hund stehen im Mittel-

punkt der Ausbildung sowie 

der Einsätze des Vereins. 

Daher sind Inklusion und Di-

versitätsförderung auch Teil 

unserer Arbeit.“

STB Mittelschule 
Seltener Besuch auf vier Pfoten

Zum Abschluss des Schul-

sportprojektes „Wrestling 

goes school“ mit der STB VS 

waren EM- und WM-Medailli-

engewinnerin Martina Kuenz 

und der diesjährige österrei-

chische Staatsmeister Benja-

min Greil vom RSC Inzing auf 

Besuch in der Schulischen 

Tagesbetreuung der Volks-

schule. Es war eine ganz be-

sondere Trainingsstunde mit 

unserem Coach Jan Reiter, 

die Begeisterung unserer 

SchülerInnen war groß!

Herzlich möchten wir uns 

hierfür bei alle Beteiligten 

bedanken und würden uns 

sehr freuen, wenn dieses 

Projekt auch im Herbst, bzw. 

im Schuljahr 2022-23, weiter 

stattfi nden kann.

STB Volksschule 
Wrestling goes school

Die LMS Zirl hat im Schuljahr 

2021/22 das erste Schuljahr 

unter der Leitung von Lukas 

Drexel bestritten. 

Das größte Anliegen war 

es, trotz coronabedingten 

Einschnitten im Musikschul-

alltag, die hohe Qualität 

des Instrumental- und Ge-

sangsunterrichtes der Lan-

desmusikschule weiterhin 

zu gewährleisten. Ein wei-

terer Schwerpunkt war es, 

zukunftsweisende Koope-

rationen mit Bildungsein-

richtungen zu intensivieren 

bzw. neue zu schaff en. Dafür 

konnten 2022 erste Schritte 

mit elementaren Bildungs-

einrichtungen in einigen Ge-

meinden gesetzt werden, 

wodurch es im Schuljahr 

2022/23 zu umfangreichen 

Kooperationen zwischen 

Volksschulen und der LMS 

Zirl kommen wird.

Flächendeckende Digitalisie-

rungsprojekte mit Bild- und 

Tonmaterial, welche von 

SchülerInnen und Lehrper-

sonen in allen Unterrichts-

fächern umgesetzt wurden, 

bilden ein eindrucksvolles 

Zeugnis davon, mit welcher 

fachlichen Qualität und tech-

nischem Knowhow an der 

LMS Zirl gearbeitet wird. Ne-

ben der Umgestaltung der 

Homepage wurde von der 

Schulleitung eine Videoplatt-

form und eine Fotoplattform 

eingerichtet bzw. wiederbe-

lebt. 

Eines der Highlights des 

Schuljahres 2021/22 bildete 

das Schlusskonzert der LMS 

Zirl, welches Ende Juni unter 

dem Titel „DIGITAL DETOX – 

LMS Zirl wieder LIVE“ statt-

fand. Das Konzert wurde von 

knapp 120 Kindern, Jugend-

lichen und Erwachsenen vor 

einem Publikum von beinahe 

400 ZuhörerInnen im B4 ge-

staltet.    

Lukas Drexel

Landesmusikschule Zirl
Erstes Schuljahr unter neuer Leitung

Viel Können und Spaß auf der Bühne beim Abschlusskonzert LMS Zirl im B4.

Termine und Links:

22.10.2022  „NOTOWN“-Big Band LMS Zirl, 20:00 Uhr – B4 Zirl
11.12.2022  Zirler Adventsingen, 17:00 Uhr – B4 Zirl
21.01.2023  Neujahrskonzert LMS Zirl, 19:00 Uhr – B4 Zirl

Homepage:  www.musikschulen.at/zirl
Videos:  https://lmszirlvideos.pictureproductions.eu/
Fotos:   https://lmszirl.pictureproductions.eu/

Foto: LMS Zirl / Wolfgang Alberty

~ 
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Das neue ca. 40.000m2 große 
Gewerbegebiet Zirler Wiesen 
zeichnet sich neben seinem 
Branchenmix und der Ver-
kehrsanbindung durch die CO2-
neutrale Energieversorgung aus 
100% erneuerbaren Energiefor-
men aus.
Am 20. Mai 2022 kamen Ver-

treterInnen der Wirtschaft, 

des Landes und der Gemein-

de Zirl mit den InhaberInnen 

der neuangesiedelten Betrie-

be zur feierlichen Eröff nung 

zusammen. „Mit dieser ge-

meinsamen Eröff nung möch-

ten wir gleich zu Beginn den 

Zusammenhalt unter uns 

Betrieben stärken und den 

Standort bekannter machen“, 

so Mitinitiator Josef Peer von 

Fisch Peer. 

Das gesamte Gewerbege-

biet besitzt eine CO
2
-neutrale 

Energieversorgung aus 100% 

erneuerbaren Energieformen. 

„Gemeinsam wird so ein 

Beitrag für die Energiewen-

de geleistet“, betont Bgm. 

Mag. Thomas Öfner. Auch die 

Schaff ung von Arbeitsplätzen 

war ein zentrales Thema bei 

der Planung. „Gemeinsames 

Ziel ist die Ansiedelung mög-

lichst arbeitsplatzintensiver 

Betriebe und die Umsetzung 

eines vielfältigen Branchen-

mix, der den Wirtschafts-

standort Zirl stärkt und noch 

attraktiver macht.“

Gewerbegebiet mit
neutraler EnergieversorgungAm 17. August 2022 fand für 

unsere neue Kinderkrippe in 

der Bühelstraße die Schlüs-

selübergabe statt. Derzeit 

wird fl eißig in den Räumlich-

keiten gearbeitet, dem Start 

am 12. September steht 

nichts mehr im Weg!

Kinderkrippe auf Kurs

Landesehrung für Edi Baumann
Am Hohen Frauentag wurden 

in der Innsbrucker Hofburg 

zahlreiche Auszeichnungen 

in feierlichem Rahmen durch 

Landeshauptmann Günther 

Platter und seinen Amts-

kollegen aus Südtirol, Arno 

Kompatscher, verliehen.

Aus Zirl wurde Vizeleutnant 

Edi Baumann für seine Ver-

dienste um das Österreichi-

sche Bundesheer geehrt.

Die Marktgemeinde Zirl gra-

tuliert herzlich!

 Foto: schlossmarketing

Foto: zeitungsfoto.at

Wir ziehen um!
Ihr fi ndet uns ab September 2022 in unserer

neuen Praxis Bahnhof Umgebung 11, 6170 Zirl

Nach wie vor telefonische Terminvereinbarung 
erbeten unter 05238 52761 oder 0650 8898892

e-mail: pt.koerperwerkstatt@gmail.com
www.koerperwerkstatt.info

Reservierte Praxisparkplätze stehen zur Verfügung.

Team Körperwerkstatt

praxis für physiotherapie

85 Taferlklassler fi nden heu-

er in Zirl zum erstem Mal ih-

ren Weg in die Volksschule. 

Zu Fuß zur Schule zu gehen 

macht Spaß, fördert den 

sozialen Austausch der Kin-

der und trägt zur Bewusst-

seinsbildung bei. Gerade 

für Schulanfänger ist dieser 

Weg allerdings manchmal 

auch mit Angst und Unsi-

cherheit verbunden. 

Das „Buddy-Projekt“ ist eine 

Aktion zur Schulwegsiche-

rung in Zusammenarbeit mit 

den Schulen und der Polizei. 

Dafür haben sich mehrere 

Schülerin-

nen und 

S c h ü l e r 

aus den 

3. und 4. 

K l a s s e n 

der Mittelschule Zirl bereit 

erklärt, die SchulanfängerIn-

nen der Volksschule Zirl für 

ca. 2 Wochen in der Früh in 

die Schule zu begleiten. 

Ein großer Dank dafür gilt 

den freiwilligen Buddys! Die 

Autofahrer werden in diesen 

ersten Schulwochen wieder 

um besondere Aufmerksam-

keit gebeten.

Buddy-Projekt wieder da!

köcpe@ e,kstatt 
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Energieförderungen 
so hoch wie noch nie

Vom Heizungstausch, über ther-
mische Sanierung bis zur PV-An-
lage – Bundes und Landesförde-
rungen sind derzeit sehr lukrativ.
Maßnahmen wie ein Hei-

zungstausch, eine thermische 

Sanierung oder ein energie-

effi  zienter Neubau sind stets 

mit großem bürokratischem 

und v. a. fi nanziellem Aufwand 

verbunden. Aktuell äußerst 

gute fi nanzielle Unterstützun-

gen gleichen diesen Aufwand 

zu einem sehr großen Teil aus 

und motivieren, das Heft an-

gesichts der fortschreitenden 

Energie- und Klimakrise JETZT 

in die Hand zu nehmen.

Auch wenn der Ersatz fossiler 

Energie durch Erneuerbare 

derzeit im Fokus steht, muss 

der Energieverbrauchsreduk-

tion durch die thermische 

Gebäudesanierung sehr hohe 

Bedeutung beigemessen 

werden. Bei sehr alten Ge-

bäuden ist eine Reduktion 

des Heizenergieverbrauchs 

um bis zu 80% möglich. Lu-

krative und kombinierbare 

Förderungen gibt es sowohl 

vom Land (Wohnhaussa-

nierung) als auch vom Bund 

(Sanierungsscheck 2021-22). 

Hervorzuheben ist, dass vom 

Land ab 1.9.2022 die Verwen-

dung von Dämmung auf Basis 

nachwachsender Rohstoff e zu 

50% gefördert wird.

Auch der Ökobonus wird er-

höht, womit für umfassende 

Sanierungen der sehr attrak-

tive Zuschuss noch einmal 

um 1.100 € bis 2.200 € erhöht 

wird.

Im Rahmen der Wohnbauför-

derung des Landes Tirol gibt 

es einen Zuschuss von 25% 

der förderbaren Kosten so-

wie einen Einmal-Bonus von 

3.000 €, obendrauf fördert der 

Bund mit 35% bzw. maximal 

7.500 €.

Wer die Förderungen in An-

spruch nehmen will, muss 

bloß sechs einfache Schritte 

befolgen: 

* Energieberatung aufsuchen 

* Angebote einholen 

* für Bundesförderung online 

registrieren 

* Anlage errichten 

* Rechnung einreichen 

* und Förderbeitrag kassieren

Alle weiteren Details zu „Raus 

aus Öl und Gas“: 

www.energie-tirol.at/beratung/be-
ratungsschwerpunkte/raus-aus-oel
Selbstverständlich gibt es 

auch zahlreiche weitere För-

derungen für Neubauten, Pho-

tovoltaik und e-Mobilität. 

Details dazu fi nden Sie über-

sichtlich und aktuell auf der 

Homepage: 

www.energie-tirol.at/foerderungen

Wieder COVID-Impfung im B4
Alle Vorhersagen für den 

kommenden Herbst und 

Winter deuten darauf hin, 

dass wieder mit der nächs-

ten COVID-Infektionswelle 

zu rechnen sein wird. Daher

empfi ehlt das Nationale

Impfgremium eine Auff ri-

schungsimpfung (4. Imp-

fung) speziell für die Alters-

gruppe der über 60-Jährigen 

sowie für Risikopersonen, 

und eine Grundimmunisie-

rung (3. Impfung) für alle, 

auch für Kinder ab 5 Jahren.

Sollten Sie Fragen speziell 

zum Thema Kinderimpfun-

gen haben, steht am 

Dienstag, 4.10., 14.00 - 16.00 Uhr 
die Kinderärztin Dr.in Raphae-

la Trojer für Beratungen und 

Impfungen gerne für Sie zur 

Verfügung.

Impfstraße Zirl:
am Dienstag, 04. Oktober 2022
von 14.00 bis 19.00 Uhr
am Mittwoch, 05. Oktober 2022
von 08.00 bis 13.00 Uhr 
im Veranstaltungszentrum B4
Bitte Ausweis, Impfpass und 

ausgefüllten Dokumentati-

onsbogen mitbringen, zu fi n-

den auf: www.mg.zirl.at

Zahnarztpraxis „Zirl & Zahn“
Dr.in Kristina Wiesbaum neu in Zirl

Nach intensiver Planungs- 

und Bauphase freue ich mich, 

zusammen mit meinem tol-

len Team, die Eröff nung un-

serer Zahnarztpraxis in Zirl 

bekanntzugeben.

Nach meinem Studium in 

Innsbruck habe ich mehrere 

Jahre in Innsbruck gearbeitet 

und schließlich beschlossen, 

eine eigene Ordination in Zirl 

zu eröff nen.

An unserem Standort im Ge-

werbegebiet Zirler Wiesen, im 

Gebäude der Firma Dürr Den-

tal, bieten wir alle Leistungen 

der zahnmedizinischen Ver-

sorgung, von der Prophylaxe, 

über die Zahnerhaltung bis 

hin zum Zahnersatz, an. Als 

Kassenzahnarztpraxis sind 

wir motiviert, unseren Anteil 

an der Gesundheitsversor-

gung der Tiroler Bevölkerung, 

insbesondere in Zirl und Um-

gebung, zu leisten. 

Auf gute Zusammenarbeit 

mit allen KollegInnen. 

Praxis Zirl & Zahn 
Dr.in med.dent. Kristina Wiesbaum 

6170 Zirl, Neuraut 4 
Mo., Di., Do. 07.30-16.30 Uhr 

Mi., Fr. 07.30-13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Tel. 05238 / 21240 
praxis@dr-wiesbaum.tirol

Dr.in med.dent. Kristina Wiesbaum (re)

1 1 ENERGIE-
~ BERATUNG . . 

~ TELFS 1 MARGIT KOCH ! 
~ steht einmal im ~ 
~ Monatvon ~ 
~ l?.0?-17.00 Uhr ~ 
~ fur Sie zur ~ ! Verfügung. ~ 
~ Termine 2022: ~ 
~ 28.07. / 25.08. / ~ 
~ 29.09./27.10./ ~ 
~ 24. 11. /22. 12.2022 ! I Info & Anmeldung: ! ! Gemeindewerke ~ 1 ~:1!~2/62330 1 
~ ':: Bundesregierung 
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Sarah Brumen aus Zirl ist 

Hebamme mit Leib und 

Seele. Sie weiß, wie über-

glücklich junge Eltern bei 

der Geburt ihres Kindes 

sind. Sie kennt aber auch die 

tiefschwarzen Seiten einer 

Fehl- oder Todgeburt – und 

sie weiß auch, dass das gar 

nicht so selten vorkommt. 

481 Kinder sind 2020 in 

Österreich zwischen der 

14+0 und 31+6 Schwanger-

schaftswoche verstorben. 

Der Verlust eines Kindes ist 

das Grausamste, was Eltern 

passieren kann. Und die Zeit 

heilt eben nicht immer alle 

Wunden. 

Sarah Brumen bietet hier 

Betreuung und Beratung an, 

und zwar für Sternenkindel-

tern und auch für Geschwis-

terkinder. Dabei arbeitet sie 

als Hebamme mit einem 

Netzwerk aus Psychologen, 

Osteopathen und Physiothe-

rapeuten zusammen. 

Sie erinnert sich an eine ganz 

besonders ergreifende Sze-

ne: „Mit einer betroff enen 

Frau habe ich ein Körbchen 

gebastelt und mit kleinen Er-

innerungen befüllt, eine Ker-

ze, eine Rose, selbstgestrick-

te Babyschuhe und einen 

von der Mutter geschriebe-

nen Brief. Dieses Körbchen 

haben wir dann als symboli-

sche Verabschiedung im Inn 

wegschwimmen lassen. Das 

hat der Frau sehr geholfen, 

ihren Schmerz loszulassen.“

Angebote wie dieses von 

Sarah Brumen sind leider im-

mer noch mit einem gewis-

sen Tabu belegt. Das muss 

sich so schnell wie möglich 

ändern. Denn auch tot gebo-

rene Kinder werden immer 

ein Teil der betroff enen Fami-

lie sein.

Das Sternenkindergrab in Zirl 

befi ndet sich im südlichen 

Teil des Friedhofs, gleich 

gegenüber der Aufbahrungs-

kapelle.

Bei Interesse erreichen Sie 

Sarah Brumen über die Inter-

netseite 

www.mein-sternenkind.net
oder über 

sarah.brumen@gmx.at

Sternenkindeltern nicht allein lassen!

Der Zivilschutz informiert - Richtige Bevorratung für den Notfall
Jedes Krisenszenario lässt 

sich besser bewältigen, 

wenn Ihr Haushalt entspre-

chend vorbereitet ist. Egal ob 

bei einem Blackout oder Mu-

renabgang: Das Basisrezept 

für Ihre Krisenvorsorge bleibt 

immer gleich: Legen Sie ent-

sprechende Vorräte an!

Näheres zum Thema Blackout 
fi nden Sie in unserer nächsten 

SchaufenZter-Ausgabe.

Eigenverantwortung und Ei-

genvorsorge sind die Grund-

bausteine für die Bewälti-

gung von Krisensituationen, 

und als Basis für die Eigen-

vorsorge gilt die richtige Be-

vorratung. Als Empfehlung 

gilt, genug Eigenvorsorge an-

zulegen, um im Ernstfall zu-

mindest 10-14 Tage problem-

los überbrücken zu können. 

Für den Zivilschutzverband 

gilt: „Vorbeugen, damit nichts 

passiert. – Vorbereitet sein, 

sollte etwas passieren!“

Die 10 wichtigsten 
Vorratstipps:
1.Trinkwasser/Getränke: 1,5 

Liter pro Tag und Person.

2.Lebensmittel, die lange 

haltbar sind: z.B. Mehl, Nu-

deln, Konserven (Achtung: 

Tiefkühlkost verdirbt bei 

Stromausfall schnell!)

3.Kochgelegenheit ohne 

Strom (Gaskocher, Garten-

grill, Brennpaste). Holzofen 

mit ausreichend Brennholz.

4.Wasser zur Hygiene: recht-

zeitig Badewanne anfüllen.

5.Persönliche Medikamente, 

Baby- und Hygieneartikel.

6.Zentral sind Information 

(Batterie-Radio, Autoradio) 

und Licht (Taschenlampe mit 

Batterien, Kerzen). Ersatzbat-

terien nicht vergessen!

7.Hausapotheke und Ver-

bandskasten: vollständig und 

regelmäßig kontrolliert.

8.Immer etwas Bargeld gut 

versperrt bzw. versteckt zu 

Hause haben. Ohne Strom 

funktioniert kein Bankomat.

9.Dokumentenmappe voll-

ständig und griff bereit, im 

Idealfall auch wasserdicht 

verpackt.

10.Im Ernstfall ist gegensei-

tige Hilfe das Wichtigste. 

Schauen Sie auf ältere und 

alleinstehende Personen in 

Ihrer Umgebung! Nachbar-

schaftshilfe ist unverzicht-

bar!

Einen detaillierten Vorschlag 

für Ihren Grundvorrat und 

viele Tipps zum krisenfesten 

Haushalt fi nden Sie unter

www.zivilschutz.at/thema/
krisenfester-haushalt

 Foto: pixabay
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DER DORFCHRONIST BERICHTET ...
AUCH IN DIESER AUSGABE BERICHTET 
ORTSCHRONIST PETER GSPAN WIEDER 
ÜBER INTERESSANTE VORKOMMNISSE 
AUS VERGANGENEN TAGEN.

Zirl vor 
100 Jahren

Dienstag, 4. Juli 1922
Die Zirler Gemeindejagd 

wurde öff entlich versteigert. 

Pächter ist für 2.800.000 Kro-

nen (nach heutiger Kaufkraft 

ungefähr 3.500 €) August Bol-

ner, Besitzer des Colosseums 

(ein Veranstaltungszentrum 

mit Zirkus- und Varieté-Attrak-

tionen) in Innsbruck.

Montag, 10. Juli 1922
Wolfgang Köpfl e, Kooperator

in Zirl, wurde nach Matrei ver-

setzt. Max Zimmeter, ein Neu-

priester, wurde sein Nachfol-

ger als Kooperator in Zirl.

Donnerstag, 20. Juli 1922
Die Lieferung von 120.000m 

Kupferleitungsseil und 60.000m

verzinktem Flußeisenseil für 

die Übertragungsleitung Zirl-

Landeck wird durch das Elek-

trifi zierungsamt der Bundes-

bahnen vergeben und dazu 

eine Ausschreibung veröff ent-

licht. Die Ausschreibung war 

Grundlage für die bis Ende 

1923 erfolgte Elektrifi zierung 

der Arlbergbahn bis Landeck. 

Bemerkenswert ist, dass das 

entsprechende Verfahren 

ähnlich den heutigen Aus-

schreibungsverfahren abläuft 

und dementsprechend der 

Ausschreibungstext den Heu-

tigen sehr ähnlich ist.

Montag, 7. August 1922
Die Innüberfuhr zwischen Un-

terperfuss und Zirl des Edu-

ard Wett musste wegen eines 

Seilbruches eingestellt wer-

den. Eine Wiederaufnahme 

war in absehbarer Zeit nicht 

vorgesehen gewesen.

Ungefähr an der Stelle der 

Überfuhr ist nun die Radbrü-

cke über den Inn.

Dienstag, 8. August 1922
Am Zirlerberg kam es zu 

einem Umfall mit einem 

Motorrad. Ein Ehepaar aus 

Stockholm dürfte die Steilheit 

unterschätzt haben, erreichte 

eine hohe Geschwindigkeit 

und „bremste“ am Gelände. 

Die Verletzten wurden mit ei-

nem zufällig vorbeikommen-

den Auto nach Innsbruck ge-

bracht.

Verkehrsminister Franz Odeh-

nal weilte in Zirl, um die elek-

trischen Anlagen der Bahn zu 

besichtigen.

Mittwoch, 9. August 1922
Die Fahrpreise für die Bahn 

wurden um 300% erhöht. Die 

Strecke Zirl-Innsbruck koste-

te damit 3456 Kronen (nach 

heutiger Kaufkraft ungefähr 

4,30 €) in der 1. Klasse und 

576 Kronen (0,70 €) in der 3. 

Klasse.

Dienstag, 26. September 1922
Beim Exportviehmarkt in Zirl 

wurden 700 Rinder, 50 Scha-

fe und Ziegen, 40 Schweine 

und 30 Pferde aufgetrieben 

und rasch verkauft. Zusätzlich 

fand ein Krämermarkt statt.

Freitag, 18. Oktober 1922
Die Landes Obst- und Gar-

tenbauausstellung hat der 

Obstbauverein Zirl sehr reich 

beschickt. Nach den Berich-

ten fällt die charakteristische 

Oberinntaler Färbung der 

Früchte besonders ins Auge. 

Frau Anna Witting hat sehens- 

und kostenswerte Erzeugnis-

se der Obstverwertung zur 

Ausstellung gebracht. 

Dienstag, 7. November 1922
Ein neuer Gemeinderat wur-

de gewählt, insgesamt waren 

900 Personen wahlberechtigt 

(2022 waren bei der Gemein-

deratswahl 6565 Personen 

wahlberechtigt). Die Tiroler 

Volkspartei erhielt 14 Manda-

te, die sozialdemokratische 

Partei 2 Mandate.

Mittwoch, 22. November 1922
Bei der Wahl des Bürgermeis-

ters wurde Johann Plattner 

(Kalkwerkbesitzer) durch 

den neuen Gemeinderat ein-

stimmig zum Bürgermeister 

gewählt. Er folgte damit Vin-

zenz Niederkircher (Gastwirt), 

welcher nicht mehr zur Wahl 

stand.

Freitag, 1. Dezember 1922
In Inzing wird ein Jubiläums-

krippenspiel vorbereitet. Die 

Vertonung übernahm Profes-

sor Skop aus Zirl.

Samstag, 16. Dezember 1922
Der katholische Theaterverein 

von Zirl bringt in der Weih-

nachtszeit (am 17., 26. und 31. 

Dezember) das Weihnachts-

spiel „Stille Nacht, Heilige 

Nacht“ zur Auff ührung.

Donnerstag, 21. Dezember 1922
Größere Innregulierungsmaß-

nahmen und die Entsump-

fung des Gebietes Zirl – Inzing 

– Unterperfuss wird angekün-

digt. Für die Uferschutzbauten 

wurde eine Kostenübernah-

me in Höhe von 15% durch 

das Land beschlossen.

Durch Franz Seelos, Rudolf 

Öfner, Anton Mößmer sowie 

Alois Kluibenschädl wurde die 

Landschaft und der Berg der 

Weihnachtskrippe in der Zirler 

Pfarrkirche neu gestaltet.

Verschiedene Meldung aus dem zweiten 

Halbjahr 1922 zeigen die verschiedensten 

kleinen und großen Ereignisse in Zirl auf.
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Mikrobengeschichten: „Von Wääh zum Aaahh“

Vortrag von Heribert Insam, Mikrobio-

loge, Universität Innsbruck.

Mikroben sind winzig kleine Lebewe-

sen, die uns umgeben – zu klein, um 

sie mit dem bloßen Auge zu erken-

nen, aber groß in ihrer Wirkung. Man kann sie essen, sie 

säubern unser Wasser, produzieren Medikamente – und 

man kann über die kleinen Helferlinge reden und sie kosten. 

Dauer: ca. 45 Minuten

Danach Diskussion und Kostproben vom Mikrobenbuff et.

Samstag, 17. September 2022, 19.00 Uhr, FamBoZi 

Von Zirl in den Weltraum: „Raumfahrt zu neuen Horizonten“

Vortrag von Gernot Grömer, Österrei-

chisches Weltraum Forum, und Mo-

derator des P.M. Wissen Magazins auf 

Servus TV

Samstag, 12. November 2022, 19.00 Uhr, FamBoZi

I-BiZi 2022 DEMNÄCHST IM

VORTRAG DR. HEINZ FISCHER
ÖSTERR. NEUTRALITÄT &  IHRE ENTWICKLUNG
FR, 09. SEPTEMBER 2022 | 19:00 UHR
Gerade in Anbetracht des Ukrainekrieges ebbt die Diskussi-

on rund um Österreichs Haltung in Fragen Sicherheitspolitik 

nicht ab. Ist die Neutralität nach 67 Jahren für uns immer 

noch wichtig und wertvoll? Darüber wollen wir mit Bundes-

präsident a.D. Dr. Heinz Fischer reden. 

Im Anschluss besteht natürlich die Möglichkeit, mit Dr. Heinz 

Fischer direkt ins Gespräch zu kommen und das eine oder 

andere Selfi e zu schießen.

KONZERT MANU DELAGO
ERÖFFNUNG MOBILITÄTSWOCHE 2022 
FR, 16. SEPTEMBER 2022 | 19:00 UHR
Manu Delago mit seiner audiovisuellen Show „Environ me“, 

Screenings seiner neuen Doku „Footsteps“ und dem Berg- 

und Musikfi lm „Parasol Peak“.

Der international erfolgreiche Tiroler Künstler Manu Delago 

kommt nach Zirl und zeigt uns seine aktuelle Show und zwei 

seiner jüngsten Filmproduktionen. Im Gespräch gibt er Einbli-

cke in seine Arbeit und seine Motivation.

KABARETT GÜNTER GRÜNWALD
DEFINITIV VIELLEICHT
MI, 19. OKTOBER 2022 | 20:00 UHR
Günter Grünwald über „Defi nitiv vielleicht“:

Als ich vor einigen, ganz wenigen Jahren, die Einladungen 

zu den Feierlichkeiten anlässlich meines 60. Geburtstages 

verschickte, um zu ermitteln, ob ich nach Auswertung der 

Rückmeldungen für das Fest die Saturnarena in Ingolstadt 

anmieten muss, oder ob das Nebenzimmer vom Schutterwirt 

reicht, bekam ich von einem Herrn, der bis zum Tag seiner 

Rückmeldung mein Freund war, folgende Antwort: „Mensch 

Günter, vielen Dank für die Einladung, ich komme defi nitiv 

vielleicht.“

AK-COMEDY LINDNER & TRENKWALDER
DIE GROSSE TASTA SCHUTTA SHOW
DO, 20. OKTOBER 2022 | 18:30 UHR
In ihrem fünften Programm wollen die beiden Musik-Come-

dians Markus Linder und Hubert Trenkwalder ihr Publikum so 

richtig einkochen: Sie kreieren ein ganz spezielles 6-gängiges 

Musik-Menü, das keine Wünsche off enlässt! Mit allen musi-

kalischen Zutaten, die das Herz begehrt: einer Prise Blues, ei-

ner Pfanne Volksmusik, abgeschmeckt mit Reggae, gewürzt 

mit Soul und garniert mit Popmusik. Ein Potpourri, ein Rata-

touille, ein Eintopf, eine Paella, ein Scheiterhaufen.

Anmeldungen unter Tel. 0800 / 22 55 10 oder 

über den Link auf der B4-Seite www.b4-zirl.at

Nähere Details zu allen Veranstaltungen: www.b4-zirl.at.
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Informativ, Innovativ, Inspirierend

Bildung in Zirl vor Ort

Eine Veranstaltungsreihe der Gemeinde Zirl 

in Zusammenarbeit mit der Universität Innsbruck 

■ µo;,e„ität w 11 ■ mnsbruck 

jung~ \;!.l]j • KULTUR- UND 
VERANSTALTUNGSZENTRUM 

ZIRL 



BLUT SPENDEN RETTET LEBENEBEN

„EIN ENGEL NAMENS BLASIUS“ 

Premiere am 
Samstag, 05.11.2022

20.00 Uhr, im B4

Abend-Vorstellungen
ab 20.00 Uhr am 

12.11., 18.11.,19.11.
sowie 

Nachmittags-Vorstellung
am 13.11. um 14.30 Uhr

und eine
Vormittags-Vorstellung

mit Frühschoppen am
20.11. um 11.00 Uhr

Auff ührung des 

Theatervereins Zirl

LANGER EINKAUFSABEND

„regional = optimal“

Unter diesem Motto laden die 
Zirler Zentrumsbetriebe am 
04.11.2022 zum laaaaaangen 
Einkaufsabend, bis 21.00 Uhr. In 
vielen Geschäften gibt es tolle 
Angebote & Aktionen und auch 
für Unterhaltung wird gesorgt.

COMPUTERIA 

In 14tägigen Abständen un-
terstützt der Computer Club 
Zirl bei allen Fragen und Pro-
blemen rund um Computer, 
eMail, Handy, Kabelsalat…

Die nächsten Termine:
17.09., 01.10., 15.10., 29.10.,

12.11., 26.11., 10.12.
jeweils Samstag 

von 10.00 bis 12.00 Uhr
im FamBoZi, 

Sonnendeck, Florianstraße 7

SCHAU VORBEI SEPTEMBER BIS NOVEMBER 2022

Termine  13

Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Folgende Veranstaltungen sind im angegebenen Zeitraum GEPLANT. Ob und in welchem Umfang sie letztlich 
wirklich stattfi nden können, ist derzeit nicht defi nitiv abzusehen. WIR HOFFEN DAS BESTE !

SEPTEMBER                           Sa,  03.09.                                 

Sommernachtsfest 
der Faschingsgilde Zirler Goaßer

17.00 Uhr, B4

SEPTEMBER                           Fr,  09.09.                                 

Vortrag Dr. Heinz Fischer
von Für Zirl - Team Thomas Öfner

19.00 Uhr, B4

SEPTEMBER                           Sa, 10.09.                                 

Familienfest von Zukunft Zirl

11.00  - 17.00 Uhr, B4

Sommer-Dorfturnier
des Eisschützenvereins Zirl

13.30 Uhr, Sportplatz Asphaltbahn

(Anmeldeschluss 08.09.2022,

Auskünfte unter 0699 / 12263570)

SEPTEMBER                          So, 11.09.                                 

Gedenkfeier mit Festmesse für 
die Opfer beider Weltkriege
10.00 Uhr, Kriegerdenkmal

anschl. Frühschoppen im B4

SEPTEMBER                              Di, 13.09.                                 

Vernissage im Gemeindeamt
Mag. Christian „Yeti“ Beirer
19.00 Uhr, Gemeindeamt Zirl

SEPTEMBER                          Fr, 16.09.                                 

Sagenwanderung 
Anmeldung: m.post@zirl.gv.at

ab 17.00 Uhr, Treff punkt nach Anmel-

dung und Einteilung.

Konzert Manu Delago
Eröff nung Mobilitätswoche 2022

19.00 Uhr, B4

SEPTEMBER                          Sa, 17.09.                                 

Zirler Markttag
ab 08.00 Uhr, beim B4 

I-BiZi: Mikrobengeschichten
„Vom Wääh zum Aaahh“
Vortrag Heribert Insam (Uni IBK)

19.00 Uhr, FamBoZi, Florianstraße 7

SEPTEMBER                          Mi, 21.09.                                 

Infoabend Radmobilität
zur Mobilitätswoche 2022

19.00 Uhr, B4

SEPTEMBER                          Do, 22.09.                                 

Fahrrad - Reparaturwerkstatt
mit dem Jugendzentrum

ab 16.00 Uhr, beim JuZe

Gemeinderatssitzung
19.00 Uhr, Saal Martinswand, B4

SEPTEMBER                          Fr, 23.09.                                 

Radlkino Tirol
zur Mobilitätswoche 2022

21.00 Uhr, B4 (Einlass 19.30 Uhr)

SEPTEMBER                          Sa, 24.09.                                 

Mobilität gestern und heute
Mobilitätswoche 2022: Rundgang 

mit dem Museumsverein Zirl

14.00 Uhr, Treff punkt Dorfplatz

SEPTEMBER                          Do, 29.09.                                 

sal.z.i. Berufswelten / Forum mit 

Gabriel Castañeda: „Revolutscher“
ab 18.00 Uhr, B4

Elternabend für die Firmung 2023
20.00 Uhr, FamBoZi, Florianstraße 7

OKTOBER                             So, 02.10.

Erntedankfest 2022
der Zirler Türggeler

10.00 Uhr, Dorfplatz - Mittelschule

anschl. Frühschoppen im B4

OKTOBER                      Di-Mi, 04.-05.10.

Corona-Impfstraße im B4
Dienstag,  14.00-19.00 Uhr

Mittwoch, 08.00-13.00 Uhr

OKTOBER                             Do, 06.10.

Öffentl. Gemeindeversammlung
19.00 Uhr, Saal Solstein, B4

OKTOBER                             Sa, 08.10.

Together Festival 2022
der Mobilen Kulturinitiative Zirl MKI

11.00 Uhr, B4

OKTOBER                             So, 16.10.

Zachäussingen 2022
05.00 Uhr, Pfarrkirche - Dorfplatz

anschl. Frühschoppen im B4

10.00 Uhr, Festmesse Pfarrkirche

OKTOBER                             Mi, 19.10.

Günter Grünwald, Kabarett:
„Defi nitiv vielleicht“
20.00 Uhr, B4

OKTOBER                             Do, 20.10.

Lindner & Trenkwalder, Comedy:
„Die Große Tasta Schutta Show“
18.30 Uhr, B4

OKTOBER                             Sa, 22.10.

„NOTOWN“-Big Band 
Konzert der Landesmusikschule Zirl
20.00 Uhr, B4

OKTOBER                             Fr, 28.10.

Krimifest 2022
Lesung mit Tom Hillenbrand
19.00 Uhr, B4

NOVEMBER                             Do, 03.11.

Blutspenden rettet Leben
15.00  - 20.00 Uhr, B4

Gemeinderatssitzung
19.00 Uhr, Saal Martinswand, B4

NOVEMBER                             Fr, 04.11.

Laaaaaanger Einkaufsabend
der Zirler Zentrumsbetriebe

bis 21.00 Uhr, Zentrum Zirl

NOVEMBER                             Sa, 05.11.

Premiere des neuen Stückes
„Ein Engel namens Blasius“
des Theatervereins Zirl

20.00 Uhr, Saal Solstein, B4

weitere Termine siehe Infokasten unten

NOVEMBER                             Sa, 12.11.

I-BiZi: Von Zirl in den Weltraum
„Raumfahrt zu neuen Horizonten“
Vortrag Gernot Grömer (ÖWF)

19.00 Uhr, FamBoZi, Florianstraße 7

NOVEMBER                             Sa, 26.11.

Cäcilienkonzert 2022
des Musikvereins Zirl

20.00 Uhr, Saal Solstein, B4

schaufenZter September 2022
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GE

Wasser sparen, Kosten 
senken: So geht´s:
• Duschen statt Baden: 

Eine Dusche verbraucht 

viermal weniger Energie 

als ein Bad.

• Nutzen Sie warmwas-

sersparende Armaturen 

(Duschkopf, Perlatoren, 

Durchflussregler).

• Verwenden Sie den Ge-

schirrspüler. Geschirr-

spülen von Hand braucht 

viel mehr Warmwasser 

und Energie.

• Waschen Sie Ihre Hände 

kalt. Bis warmes Was-

ser durch die Leitung 

kommt, sind unsere 

Hände meist schon ge-

waschen.

• Schalten Sie Ihren Boi-

ler im Urlaub aus. Nach 

dem Urlaub dann 1x rich-

tig aufheizen auf mindes-

tens 65°C, um mögliche 

Bakterien abzutöten.

• Tropft der Wasserhahn? 

Reparieren Sie ihn. So 

sparen Sie bis zu 1.500 

Liter. Rinnende WC-Spül-

kästen verbrauchen so-

gar fast das Zehnfache!

• Regenwasser kann 

mehr: Nutzen Sie Regen-

wasser für Haus & Gar-

ten (z.B. WC-Spülung, 

Wäsche, Reinigung, 

Blumengießen). Da-

durch können Sie bis zu 

70 Liter pro Person und 

Tag einsparen. In einem 

4-Personen-Haushalt 

sind das bis zu 100.000 

Liter jährlich!

Mehr Tipps rund um‘s Thema 

Energie und Kosten sparen 

gibt‘s unter: 

www.tirol2050.at/de/wissens-
wertes/energiespartipps

Was hat Wassersparen mit 
Klimaschutz zu tun? 

Tirol ist reich an Wasser. Das 

ist allerdings kein Grund, es 

zu verschwenden.

Es ist ökologisch sinnvoll, 

sparsam und bewusst mit 

Wasser umzugehen, insbe-

sondere mit Warmwasser: 

Es ist sehr energieaufwän-

dig, Wasser zu erwärmen. 

Hinzu kommt, dass das 

Wasser, das durch die Netze 

fließt, mit Energie vorange-

pumpt wird. Wenn weniger 

Wasser verbraucht wird, 

wird somit weniger Energie 

benötigt und damit das Klima 

geschützt.

Energie Tirol

Wasser sparen... gewusst wie!
Wertvolle Ressourcen bewusst nutzen 

und ganz nebenbei Energie und Kosten sparen

mit seiner audiovisuellen Show "Environ 
me", Screenings seiner neuen Doku 
"Footsteps" und dem Berg- und Musikfilm 
"Parasol Peak" 

• 
Gemeinderät:innen verteilen Äpfel an den 
Öffi-Haltestellen. 

Mit der Bibliothek Zirl auf den Spuren 
Zirler Sagen. • 

t,J;r 5 ;,,d 

tii! Klima~ündnis 
Gemeinde 

Historischer Rundgang mit 
dem Museumsverein Zirl. 

II 

Wir beradeln gemeinde­
übergreifend Kematen, Zirl 
und Inzing und starten mit 
einem gemeinsamen 
Brunch • • , , bei 
Edelmanns in Kematen. 

ler:innen der MS Zirl mit 
nn Kapferer. 

Bunte Straße ab ~:A:,j.:J 

: , mit dem 
Elternverein Zirl. 

mit dem Jugendzentrum 
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Neues aus der 
Jugend Arbeit Zirl 

Wie auch schon in den letz-

ten Jahren, hatten wir auch 

heuer den ganzen Sommer 

über geöff net und keine 

Schließzeiten. Neben unse-

ren Öff nungszeiten im Ju-

gendzentrum (JuZe) und in 

der Anlaufstelle der Mobilen 

Jugendarbeit (MoJa), gab es 

auch einige coole Zusatzakti-

vitäten und Aktionen. 

Wir machten beispielsweise 

einen Radlausfl ug - inklusive 

Picknick -, wir haben Kuchen 

gebacken, Holunder-Sirup ge-

macht, gemeinsam gekocht 

und um die heißen Tage ein 

bisschen zu versüßen, gab es 

immer wieder Specials wie 

Milk-Shakes oder Eiskaff ee.

Ende Juli bekamen wir Be-

such von einem Filmteam 

vom Land Tirol. Dabei wurden 

wir für einen Kurzfi lm inter-

viewt, der im September bei 

der Landtagsenquete zum 

Thema „psychosoziale Ver-

sorgung von Kindern und Ju-

gendlichen“ gezeigt wird. 

Für den kommenden Herbst 

haben wir bereits einige 

Workshops, Projekte und Ver-

anstaltungen geplant. Nach 

2 Jahren wird es, falls es die 

epidemiologische Situation 

zulässt, im September endlich 

wieder eine „JUZE-DISCO“ 

im Jugendzentrum geben. 

Mit DJanes, Dancefl oor, Turn-

tables, Lichtanlage und anti-

alkoholischen Cocktails sind 

die Discos immer ein High-

light für viele Jugendliche. 

Zusätzlich ist im September 

auch ein größerer Graffi  ti-

Workshop geplant, der über 

mehrere Wochen gehen wird. 

Neben dem Erlernen von Graf-

fi ti sprayen, sollen Jugendli-

che vor allem auch Einblicke 

in die Graffi  ti-Jugendkultur 

bekommen und rechtliche As-

pekte im Zusammenhang mit 

sprayen erfahren. Workshops 

dieser Art dienen nicht nur 

dem Erlernen, sondern auch 

der Prävention von Geset-

zesübertretungen und Sach-

beschädigung. Im Rahmen 

der Mobilitätswoche wird am 

22. September eine Fahrrad-

Reparaturwerkstätte beim 

Jugendzentrum angeboten. 

Dabei werden den teilneh-

menden Jugendlichen Tipps 

und Tricks bei der Instandhal-

tung von Rädern gezeigt. Bei-

spielsweise werden kleinere 

Reparaturen wie das Flicken 

von Fahrradschläuchen, das 

Nachziehen der Bremsen, 

oder das Einstellen der Sattel-

höhe geübt. Angeleitet wird 

die Reparaturwerkstätte von 

David Mittelholz vom Klima-

bündnis Tirol. Vielen Dank an 

dieser Stelle auch an das e5 -

Team der Marktgemeinde Zirl 

für die stets gute Zusammen-

arbeit. 

Mit Schulbeginn, startet auch 

wieder unser wöchentliches 

Sportangebot in der Turnhalle 

der Volksschule Zirl.

Im Juni haben wir uns mit 

Martina Sterner vom EKIZ 

getroff en. Dabei ging es um 

den off enen Lerntreff . Ju-

gendliche, die motiviert sind, 

Kinder und andere Jugend-

liche als Buddys beim Ler-

nen zu unterstützen, können 

sich gerne bei uns melden. 

Als Buddy gibt es zudem die 

Möglichkeit, in die Nachhil-

febörse des EKIZ aufgenom-

men zu werden. Außerdem 

betreibt das EKIZ eine Baby-

sitterInnen-Börse und freut 

sich auch hier über interes-

sierte Jugendliche.

Über alle unsere zusätz-

lichen Angebote werden 

wir euch wie immer auf 

Facebook, auf Instagram 

oder auf unserer Webseite 

jugendarbeit.zirl.at und in un-

serem Schaukasten im Dorf 

auf dem Laufenden halten.

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDZENTRUM
Am Anger 14

Dienstag: 17:30 – 21:30 Uhr

Donnerstag: 17:30 – 21:30 Uhr

Freitag: 15:30 – 17:00 Uhr   (für Jugendliche bis 12 Jahre)

 17:30 – 21:30 Uhr   (für Jugendliche ab 13 Jahre)

OFFENE ANLAUFSTELLE DER MOBILEN JUGENDARBEIT
Meilstraße 26

Montag: 17:30 – 19:30 Uhr

Mittwoch: 17:30 – 19:30 Uhr

JAZ KIOSK       beim Jugendzentrum

Dienstag 14:00 – 15:00 Uhr

Donnerstag: 16:00 – 17:00 Uhr

Sport     in der Halle der VS Zirl

Dienstag: 20:00 – 21:00 Uhr

Für Fragen und Anliegen sind wir unter folgenden 
Telefonnummern zu erreichen: 

Christian Filzer      0676 6170 001
Leonie Sahl           0676 6170 003
Fabian Sailer         0676 6170 006

schaufenZter September 2022
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hollu Geschäftsführer und sal.z.i. 
Obmann Simon Meinschad gibt span-
nende Einblicke in die Arbeitswelt 
der Zukunft.

Top Jobs & gute Unterhaltung
Kabarettist Gabriel Castañeda beim 

sal.z.i. FORUM – 29. Sept. 2022, B4

Es darf diskutiert und gelacht 

werden beim diesjährigen 

FORUM des Wirtschaftsför-

derungsvereins Salzstraße 

Zirl-Inzing. 

Vereinsobmann Simon Mein-

schad spricht über die „Trans-

formation der Arbeitswelt“ in 

dieser herausfordernden Zeit 

und lässt Sie teilhaben an 

den Erfahrungen der sal.z.i. 

Unternehmen. 

Zahlreiche Betriebe der Re-

gion geben Einblick in ihre 

Arbeitswelten, Lehrberufe 

und Ausbildungsprogramme 

sowie aktuellen Jobs. 

Danach greift Kabarettist Ga-

briel Castañeda mit seinem 

Solostück „Revolutscher“ zu 

den „Waff eln“ und off enbart 

die wahnwitzigen Revolutio-

nen des alltäglichen Lebens 

– „bissig und saukomisch“. 

Um 18.00 Uhr beginnt das 

sal.z.i. FORUM und ge-

gen 21.00 Uhr erwarten Sie 

Drinks, Häppchen und tolle 

Gespräche im Foyer des B4. 

Alle Interessierten sind herz-

lich eingeladen und willkom-

men!

Wofür steht der Verein sal.z.i.?
Der Wirtschaftsförderungs-

verein Salzstraße Zirl-Inzing 

wurde 2016 von den dort 

ansässigen Unternehmen 

gegründet und besteht ak-

tuell aus 25 Mitgliedsfi rmen 

sowie VertreterInnen der 

Gemeinden Zirl und Inzing. 

Es geht darum, gemeinsam 

die Zukunft des Gewerbege-

biets Salzstraße Zirl-Inzing zu 

gestalten. Ein wichtiger Teil 

sind regelmäßige Network-

Events, wie das jährlich statt-

fi ndende sal.z.i. FORUM. 

Teilnahme nur mit Anmeldung
unter: www.salzi.tirol
sal.z.i. FORUM
29.09.2022, 18.00 Uhr im B4
Begrenzte Plätze, Eintritt frei!

Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend zum Thema 
„Zukunft der Arbeitswelt“ mit hochkarätigen Vorträgen 
und Informationen zu Lehr- und Arbeitsplätzen in der Re-
gion, guter Unterhaltung sowie Verpfl egung vom regio-
nalen Caterer. 

Einen ganz besonderen Ge-

burtstag gab es im Juni zu fei-

ern:

Frau Berta Platter, feierte ihren 

unglaublichen 108. Geburtstag. 

Jedes Jahr ist es für Bgm. Tho-

mas Öfner eine ganz besonde-

re Freude, die älteste Zirlerin 

wieder bei bester Gesundheit 

besuchen zu dürfen, und über-

brachte auch heuer seine herz-

lichen Glückwünsche.

Hochzeiten – Geburtstage

Jubiläen – Feierlichkeiten

Christina und Markus Unterwurzacher

Berta Platter, 108. Geburtstag

Auch Frau Anneliese Scheiring 

konnte heuer einen besonders 

schönen Jubeltag feiern. Im 

Juli gratulierte Bgm. Thomas 

Öfner gemeinsam mit der 

Familie zum schönen 95. Ge-

burtstag. Anneliese Scheiring, 95. Geburtstag

Nach Redaktionsschluss feier-

ten Ende August Frau Rosa Ma-
ria Bucher und Frau Leopoldine 
Beckert ihren jeweils 90. Ge-

burtstag. Wir gratulieren ganz 

besonders herzlich und hoff en, 

die Bilder in unserer nächsten 

Ausgabe nachreichen zu kön-

nen.

Am 10. Juni 2022 gaben sich 

am Standesamt Zirl Christina 
und Markus Unterwurzacher das 

Ja-Wort. Wir wünschen dem 

jungen Paar von ganzem Her-

zen alles Gute für den gemein-

samen Lebensweg.

F
o
to

: 
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z.
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sal.z.i. 
wi rtsc h aftsf örd e ru n gsve re in 

Lust aufs Ehrenamt im 's zenzi? 

'szenzi ~ 
SOZIALZENTRUM ZIRL 

:rur ein paar Beispiele für Aufgabenfelder: 

- Fahrdienst Essen auf Rädern 

- Spazieren gehen mit Bewohnerinnen 

- spielen oder ein nettes Gespräch mit ihnen führen 

Sinn stiften, Gemeinschaft leben, 
rfahrungen sammeln, Anerkennung finden 

f uns gerne an: 05238 54005 
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Heißer Sommer 

in der Bibliothek Zirl
Während andere schwitzten, 

waren wir mehr als fl eißig. 

Unsere LesepatInnen haben 

jeden Mittwoch aktiv für den 

Tiroler Geschichtensommer 

vorgelesen - im Schülerhort, 

im Kindergarten, am Äuele 

Spielplatz, beim Dorfbrun-

nen.

Mit Elan gehen wir in den 

Herbst: Wir starten in die Mo-

bilitätswoche am 16.09.2022 

ab 17:00 Uhr traditionell mit 

der Wanderung zu verschie-

denen Sagen-Schauplätzen 

in Zirl. Geschichte(n) hautnah 

erleben. Eine Anmeldung 

unter m.post@zirl.gv.at ist not-

wendig, um die Gruppengrö-

ße nicht zu überschreiten.

Weiter geht’s am Auto-freien 

Tag mit einer Autorenwande-

rung: SchülerInnen der MS 

Zirl wandern mit Autor Jo-

hann Kapferer von Hochzirl 

über den Vogelsteig nach Zirl.

Alle weiteren Termine zu 

Veranstaltungen, wie Schoß-

kindprogramm, Spatzenclub 

und Aktivitäten in der Öster-

reich-liest-Woche gibt’s auf 

der Website http://bibliothek-
zirl.blogspot.com/ sowie über 

die sozialen Netzwerke Face-

book und Instagram.
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Tiroler Geschichtensommer: 
Piratenfest in der Schlossbachklamm

Galaabend der Tiroler Meister

Nach der Corona-Zwangs-

pause  konnte Ende Juni 

endlich wieder der Gala-

abend der Tiroler Meister 

über die Bühne gehen. Da-

bei wurden die Meisterbriefe 

und Befähigungsurkunden in 

feierlichem Rahmen auch an 

sieben junge Zirler Meisterin-

nen und Meister übergeben.

Wir gratulieren ganz beson-

ders herzlich!

Foto: Die Fotografen

Zirler Künstler stellen sich vor

„Yeti“ hat das Licht der Welt an 

einem Sonntag im September 

des Jahres 1966 in Oberlet-

zen/Tirol erblick. Schulbildung 

und Kochlehre in Reutte bzw. 

am Plansee. Später Studium 

der Politikwissenschaft an der 

Universität Innsbruck mit Ab-

schluss zum Mag.phil. im Jahr 

2002. Derzeit werkt Beirer als 

freischaff ender Künstler und 

bietet u.a. für Kinder verschie-

dene Kreativ-Werkstätten an.

Zahlreiche Ausstellungen, 

Karikaturen sowie Kalender-, 

Buch- und Plakatillustrationen 

umfassen seinen künstleri-

schen Werdegang. Zuletzt hat 

er gemeinsam mit Peter Wall-

gram das Tiroler Almquartett 

hervorgebracht. „Yeti“ Beirer 

kann auf eine langjährige und 

erfolgreiche Erfahrung in der 

Leitung von Jugendgruppen/

Kinderferienlagern und Kunst- 

bzw. Buchwerkstätten für Kin-

der an Schulen und bei Litera-

turfestivals verweisen: 

*Bibliothek Zirl *Literaturfesti-

val Sprachsalz Hall und Sprach-

salz Pforzheim (D) *Achen-

see Literatur *Buchhandlung 

Haymon und Wagner´sche/

Thalia Innsbruck *Spielfeld 

Kultur Osttirol-Kreativcampus 

Lienz *Tiroler Kulturservice/

Landesschulrat Tirol *Kultur-

zeit Reutte, Bücherei Reutte 

*Hausacher Leselenz Graf-

Heinrich-Schule Hausach 

*Kinderstadtplan Kulturlabor 

Stromboli/Volksschule am 

Stiftsplatz Hall i.T. *Stadtbib-

liothek Graz Nord *Aicher Kul-

turherbst Volksschule Aich-As-

sach *Bücherei Breitenwang

Mag. Christian Yeti Beirer   llustrator und Karrikaturist

Einladung
zur Vernissage

Die Marktgemeinde Zirl erlaubt sich,
Sie herzlich einzuladen zur 

Ausstellungseröff nung 
mit Bildern von

 

Mag. Christian „Yeti“ Beirer

am Dienstag, 13. September 2022
um 19.00 Uhr

in den Räumlichkeiten 
des Gemeindeamtes.

Ausstellungsdauer bis 

Anfang Dezember Foto: privat

Foto: R. Ploner

Fahrradwettbewerb 2022
Noch bis 30.09.2022 mitradeln 
und gewinnen auf tirol.radelt.at.
Zum Stichtag 1.8.2022 wa-

ren für die MG Zirl 72 Teilneh-

merInnen aktiv, 53.326,9km 

wurden bereits zurückge-

legt und dabei 9.406,87kg 

CO
2
 eingespart*), das ent-

spricht einer Waldfl äche von 

470,34m².

*) Berechnet wurde die 

Menge CO
2
, wenn die gera-

delten km mit dem Auto ge-

fahren worden wären.
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+++ News News News +++
Unser Programm-

heft für Herbst/Win-

ter 2022 ist fertig 

und liegt zur Abho-

lung auf: im EKIZ, 

Bürgerservice, Bib-

liothek, Kindergär-

ten, VS/MS, FamBo-

Zi, Raiff eisenbank, 

Apotheke am Inn, 

Praxis Dr. Schneitter. 

Neu: Unser Eingang 

befi ndet sich ab 

Herbst straßensei-

tig, vor dem Gebäu-

de, in der Bahnhof-

straße 35.

Euer EKIZ Team
www.ekiz-zirl.at 

Hermann Sonntag, GF Naturpark Karwendel (kniend 1.v.li.) und Bgm. Thomas 
Öfner (stehend 2.v.li.) mit Mitgliedern aus Gemeinderat und Umweltausschuss.

Karwendelprogramm 2028
Nach über fünf Jahren ist es 

wieder an der Zeit, dem Na-

turpark Karwendel ein neu-

es, inhaltliches Programm 

zu geben, das in die Zukunft 

schaut und den Rhythmus 

der kommenden Jahre vor-

gibt.

Im Zuge der Gestaltung des 

neuen Programmes „Kar-

wendel 2028“ tourte der 

Naturpark diesen Juni durch 

die Naturpark-Gemeinden. 

An vier verschiedenen Ter-

minen, einem davon in Zirl, 

holte man sich auch die Mei-

nungen der GemeinderätIn-

nen und BürgermeisterInnen 

ein. Begleitet wurde dieser 

partizipative Ansatz von 

Eva-Maria Cattoen von der 

Agentur LechtAlps.

Der Naturpark unterstreicht 

hiermit seine Überzeugung, 

dass Naturschutz und Tou-

rismus nur mit guter Zu-

sammenarbeit und Solidari-

tät voranschreiten können.

Kunststoff  sparen durch 
Kanister-Recycling bei hollu
(PR) Rund 120 Tonnen Kunst-

stoff  für Verpackungsmate-

rial spart Hygienespezialist 

hollu jährlich mit Recycling: 

Gebinde ab 10-Liter-Volumen 

werden von den #Recycling-

Heroes wiederaufbereitet 

und mehrfach verwendet – 

schon seit den 70er Jahren. 

Bei der Liefertour werden die 

leeren Kanister und Fässer 

automatisch mitgenommen, 

gewaschen und wieder der 

Produktion zugeführt. Das 

Zirler Familienunternehmen 

trägt so ganz konkret zu den 

Nachhaltigkeitszielen 

#12 „Nachhaltige/r Konsum 

und Produktion“ und 

#13 „Maßnahmen zum Kli-

maschutz“ bei. 

Die insgesamt 17 Nachhal-

tigkeitsziele der Vereinten 

Nationen – die Sustainable 

Development Goals, kurz 

SDGs – bilden die Basis für 

die Unternehmensstrategie 

von hollu. Nachhaltigkeit ist 

im Alltag und den Köpfen 

fest verankert. 

Gemeinsam leben die über 

400 MitarbeiterInnen die Vi-

sion von einer lebenswerten 

Zukunft der Erde. 

Entdecken Sie die holluworld:

www.hollu.com/verantwortung

Museum im Gemeindeamt
Schule anno dazumal 
Schule beschäftigt nicht nur 

die Lehrer und Schüler, son-

dern auch die Eltern und Groß-

eltern das ganze Leben lang.

Von Ilse Neuner-Wander ist 

bekannt, dass sie als Kind et-

liche Male die Hausaufgabe 

von der Schiefertafel löschte, 

um sie nochmals schreiben zu 

können. Dafür hat sie sicher 

Fleißbildchen bekommen, die 

neben Tafel, Griff el, Griff el-

schachtel und Schulbuch in 

der Vitrine im Gemeindeamt 

zu sehen sind.

Zusammengefunden in Zirl
wieder erhältlich!
Luise Mölschl-Abdank hat aus 

den detaillierten Erzählungen 

ihrer Mutter Ida Abdank eine 

wunderbare Sozialgeschichte 

des Gebietes zwischen Stams 

und Innsbruck gemacht, zu-

rückreichend bis in die Mitte 

des 19. Jahrhunderts. 

Ein erweiter-

ter Nachdruck 

des Buches ist 

im Heimat- und 

Krippenmuseum 

Zirl gegen eine 

Spende für die 

„Aktion Leben 

Tirol“ erhältlich.
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 Foto: hollu

Unsere neuen Öff nungszeiten:
Montag       Abhol- bzw. Rückgabeservice nach Terminvereinbarung
Dienstag  08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00-16.00 Uhr

Donnerstag         08.00-15.00 Uhr
Freitag                  15.30-16.30 Uhr
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Wo ist denn das?
Mitspielen und gewinnen bei 
unserem kleinen Heimat-Quiz 
im SchaufenZter!
In jeder Ausgabe zeigen 

wir Ihnen ein Bild von einer 

besonders schönen Detail-

ansicht oder einem ganz 

besonderen Platzl innerhalb 

von Zirl und fragen Sie:

Wo ist denn das?

Fast alle Einsendungen vom 

letzten Mal brachten die rich-

tige Antwort: das abgebilde-

te Foto zeigte den Altar des 

Hl. Sebastian in der Geistbü-

helkapelle (od. Pestkapelle). 

Die gezogenen GewinnerIn-

nen wurden bereits benach-

richtigt.

Und weiter geht’s, mit ei-

nem sehr modernen Kunst-

werk. Diese sehr spezielle 

Ruhebank - Wo ist denn das?

Spielen Sie mit und senden 

Sie uns die richtige Antwort 

per Mail an r.perfl er@zirl.gv.at 
oder per SMS bzw. WhatsApp 
auf 0676 / 897 305 305. 
Name und Adresse nicht 

vergessen, denn unter allen 

richtigen Einsendungen ver-

losen wir 5 kleine aber feine 

Preise mit Bezug zu Zirl. Die 

Aufl ösung der heutigen Auf-

gabe fi nden Sie in unserer 

nächsten Ausgabe. 

Einsendeschluss für Ihre 

richtige Lösung ist am Mon-
tag, 10. Oktober 2022. Als Sie-

ger werden Sie per Post ver-

ständigt. Selbstverständlich 

achten wir aber Ihre Privat-

sphäre und werden die Na-

men nicht veröff entlichen.
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Du arbeitest zurzeit nicht?

Du möchtest wieder einstei-

gen?

Du suchst Arbeit oder möch-

test umschulen?

Du willst deine Computer-

kenntnisse erweitern? 

Dann fi ndest du hier die rich-

tigen Angebote! Gemein-

sam mit der Beraterin klärst 

du dein berufl iches Ziel und 

die einzelnen Schritte dahin. 

Du erhältst umfassende Un-

terstützung bei der Berufs-

orientierung, deinen Bewer-

bungen und der Jobsuche.

Du hast niemanden für die 

Kinder? - Du kannst deine 

Kinder zu den vereinbarten 

Terminen mitnehmen. Lass 

es uns einfach wissen, dann 

organisieren wir die Kinder-

betreuung.

Du willst einen Compu-

terkurs? Das ist bei CORA 

möglich. Besprich es wäh-

rend des Beratungstermins, 

der Kurs ist kostenlos. 

Du kannst den Kurs von zu 

Hause aus besuchen, er fi n-

det online statt. Wir helfen 

dir, deinen Computer einzu-

richten und erklären dir, wie 

man teilnimmt. Wir leihen 

dir einen Computer für die 

Dauer des Kurses, wenn du 

selbst keinen hast.

Du fühlst dich angesprochen 

und willst mehr Infos? 

Auf www.cora.tirol fi ndest 

du die Mitarbeiterin in dei-

nem Bezirk. Greif zum Tele-

fon und melde dich an! Das 

CORA-Team freut sich auf 

dich!

CORA ist ein Projekt von 

innovia, das vom Land Tirol 

beauftragt und fi nanziert 

wird, mit Unterstützung des 

Europäischen Sozialfonds.

CORA Computerkurse für Frauen

schaufenZter September 2022

DER REGIONALE ARBEITGEBER IN ZIRL! 

#teamhollu sucht Verstärkung! Als modernes Familienunternehmen und regionaler Arbeitgebergestalten 
wir gemeinsam mit Ihnen die Zukunft der Hygiene. Gleich direkt bewerben unter: personal@hollu.com 

■ Mitarbeiter in Produktion oder Lager (m/w/d) ■ Mitarbeiter Vertrieb Innendienst (m/w/d) 
■ Zustellfahrer (m/w/d) ■ Mitarbeiter Shop Betreuung (m/w/d) 
■ Hausmeister oder Facility Manager (m/w/d) ■ IT Administrator (m/w/d) 
■ Betriebstechniker (m/w/d) ■ Reinigungskraft (m/w/d) 

hollu Systemhygiene GmbH I Tel. +43 5 0979 10803 1 IIHil □ ln 

-EUROPÄISCHE UNION 
Europäischer Sozialfonds 

so geht sauber. 
~ hollu 
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 Foto: Seniorenbund

 Foto: Pensionistenverband

Es war wieder ein Ausfl ug 

der besonderen Art, für die 

Mitglieder des Senioren-

bund Zirl: Mitte Juli ging es 

bei Bilderbuch-Wetter zu-

erst durch die imposante 

Bergwelt des Arlbergs nach 

St. Christoph, wo Obmann 

Volker Bensel über die Tä-

tigkeiten der Bruderschaft 

St. Christoph informierte, 

die u.a. unbürokratische So-

forthilfe für in Not geratene 

Tiroler Familien leistet. Dann 

ging die Reise über Warth 

weiter ins wunderschöne 

Lechtal und über Weißen-

bach und den Gaichtpass ins 

Tannheimertal.

Mittagspause wurde am 

malerischen Vilsalpsee ein-

gelegt, bis die Fahrt entlang 

des Plansees und vorbei am 

Kloster Ettal weiter führte. 

Nach einer letzten Rast bei 

der Gröblalm bei Mittenwald 

erreichte die Gruppe gegen 

19 Uhr wieder Zirler Boden.

 Foto: privat

Seniorenausfl ug

der Extraklasse

Mobilität Gestern und Heute
Rundgang mit dem Museumsverein

Die Bedeutung von Zirl als 

wichtiger Verkehrsknoten-

punkt reicht bis in die Rö-

merzeit zurück. Vor allem 

der Fuhrwerksverkehr und 

Warentransport brachte der 

Gemeinde viele Jahre Ein-

kommen und Wohlstand. 

Der Museumsverein Zirl lädt 

Sie herzlich ein, zu einem 

Rundgang zu interessanten 

Zeitzeugen des damaligen 

Transportverkehrs, vom Salz-

transport auf dem Inn zum 

Postverkehr über den Zirler-

berg. Begleiten Sie uns auf 

einer spannenden Zeitreise.

Treff punkt: Dorfplatz Zirl
Samstag, 24. Sept. 2022, 14:00 Uhr

Pensionistenverband 

auf der Magdeburger Hütte
Nach zweijähriger Corona-

Pause fand endlich wieder 

ein gemeinsamer Ausfl ug 

des Pensionistenverbandes 

statt. Das Ziel war diesmal 

die Magdeburger Hütte. 

Die Organisatoren malten 

sich bei der Planung aus, wie 

schön es sein wird, zu Mittag 

vor der Hütte in der Sonne zu 

sitzen, genüsslich das Mit-

tagessen zu konsumieren, 

a Glaserl zu trinken und sich 

bestens zu unterhalten. Lei-

der mussten zwar letztlich 

aufgrund der doch sehr küh-

len Temperaturen alle in der 

Hütte Platz fi nden, was die 

gute Stimmung aber nicht 

trübte.

Dieser Ausfl ug hat Lust auf 

mehr gemacht und gilt als 

guter Vorbo-

te für die an-

stehenden 

Ausfl üge im 

September 

in die Wild-

schönau und 

im Oktober 

zum Törg-

gelen ins 

Schmirntal.

Hospizgruppe Zirl
Wir, das HOSPIZ-TEAM in 

Zirl, sind eine Gruppe von 

zwölf ausgebildeten, ehren-

amtlichen MitarbeiterInnen, 

und stellen unsere Freizeit 

gerne für Mitmenschen zur 

Verfügung. Wir haben es uns 

zur Aufgabe gemacht, die 

BewohnerInnen im ´s zenzi, 

aber auch ältere Menschen, 

die zu Hause betreut werden, 

liebevoll zu begleiten, um die 

Lebensqualität zu erhalten 

oder zu verbessern und auch 

deren Angehörige bei Bedarf 

zu entlasten. Unsere Begleit-

dienste umfassen Arztbesu-

che, Spaziergänge, Unter-

stützung bei Ausfl ügen, aber 

auch Sterbebegleitungen.

Um diese anspruchsvollen 

Aufgaben meistern zu kön-

nen, bringen wir Einfüh-

lungsvermögen, Off enheit, 

Flexibilität und eine empathi-

sche Grundhaltung mit, und 

verbinden diese mit viel Ver-

trauen und Verständnis.

Diskretion und Verschwie-

genheit ist für unsere Tätig-

keit Grundvoraussetzung.

Wir sind keine Ärzte, kein 

Pfl egepersonal und keine 

Therapeuten, wir sind ganz 

einfach Mitmenschen, die 

Zeit haben und die Liebe zu 

den Menschen verspüren.

Informationen zur Hospiz-

gruppe Zirl erhalten Sie im 

´s zenzi: Tel. 05238 / 54005.
Danke für Ihre freiwilligen 

Spenden, diese kommen 

ausschließlich den Bewoh-

nerInnen des ´s zenzi in Form 

von Behelfsmitteln zugute.

Spendenkonto 
IBAN: AT14 3600 0000 3418 8821
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Oberligameister 2022: Matthias Plankensteiner, Lorenz Strickner, 
Sanel Maric, Matthias Strickner, Fabian Klotz

Im Bild v.l.: Leo Schwabl, Trainerin Agnes Gardos und Simon Tragler 
freuen sich über die schönen Erfolge.

Max Wastian springt 
direkt in den B-Kader

Nach langer Pause war der 

EV Zirl heuer endlich wieder 

auf nationalen und internati-

onalen Turnieren und Meis-

terschaften vertreten, wobei 

unsere Mannschaften einige 

sehr gute Erfolge mit nach 

Hause brachten. So dürfen 

wir stolz berichten, dass der 

Eisschützenverein Zirl heuer 

vier Mal den 1. Platz, vier Mal 

den 2. Platz und drei Mal den 

3. Platz gewann.

Außerdem starteten heuer 

zwei Mannschaften in der 

Bezirksmeisterschaft.

EV Zirl 1 holte sich bei der 

Bezirksmeisterschaft Herren 

in Steinach gleich den zwei-

ten Platz. EV Zirl 2 reihte sich 

mit einer tollen Leistung im 

Mittelfeld ein. Damit war für 

EV Zirl 1 der Aufstieg in die 

Unterliga gesichert. Auch 

bei dieser Meisterschaft in 

Kundl holte sich das Team 

einen Stockerlplatz und stieg 

damit in die Oberliga auf. 

Dort konnte die Mannschaft, 

bestehend aus Sanel Ma-

ric, Fabian Klotz, Lorenz und 

Matthias Strickner und Mat-

thias Plankensteiner, nach ei-

ner nervenzerreißend-span-

nenden Meisterschaft am 

Abend den 1. Platz feiern. Mit 

dieser tollen Leistung steht 

der Landesmeisterschaft 

2023 nichts mehr im Wege.

Heuer haben wir auch zwei 

eigene Turniere veranstaltet.

Am 21.5.2022 holte sich die 

SG Ismaning/Hohenfurch aus

Bayern den Turniersieg, am 

3.6.2022 wurde der ESK 

Seefeld 1 Turniersieger beim 

DUO-Turnier.

Gerne möchten wir euch 

bei dieser Gelegenheit zu 

unserer bevorstehenden 

Dorfmeisterschaft einladen. 

Am 10. September fi ndet 

das Sommerdorfturnier um 

13:30 Uhr bei der Asphaltan-

lage statt, die 43. Dorfmeis-

terschaft auf Eis ist für den 

Jänner 2023 geplant.

Falls ihr selbst Lust habt, 

den Stocksport auszuprobie-

ren, seid ihr herzlich zu un-

seren Trainings jeden Mon-

tag und Donnerstag ab 19:00 

Uhr auf der Sportanlage des 

Eisschützenvereins Zirl ein-

geladen. 

Von der Bezirktsmeisterschaft in die Landesmeisterschaft 
Der Eisschützenverein Zirl berichtet von einer erfolgreichen Sommersaison

Nach krimireifen Wettkämp-

fen im vergangenen Winter 

hat es der junge Zirler Max 

Wastian heuer tatsächlich ge-

schaff t. Aufgrund seiner her-

vorragenden Leistungen mit 

Kämpfergeist, Zielstrebigkeit 

und viel Disziplin, übersprang 

der Nordische Kombinierer 

den gesamten ÖSV C-Kader 

und katapultierte sich vom 

Landeskader direkt in den 

ÖSV B-Kader!

Nach der schulischen Ausbil-

dung über fünf Jahre in der 

Internatsschule für Schisport-

ler in Stams trainiert er mitt-

lerweile im Heeresleistungs-

zentrum (HLSZ) Faak am See, 

wo er sich bestmöglich auf 

den kommenden Winter vor-

bereiten kann.

Mit einem derart großen 

Schritt auf der sportlichen 

Leiter, steht er in der kom-

menden Saison großen He-

rausforderungen gegenüber. 

Das Hoff en, Bangen und Dau-

mendrücken geht somit in die 

nächste Runde.
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TTC Zirl mit Erfolgen
Bei den Tiroler Mann-

schaftsmeisterschaften 

U13 (2021/22) konnten Leo 

Schwabl und Simon Tragler 

den Vize-Meistertitel nach 

Zirl holen. Sie mussten nur 

der starken Mannschaft aus 

Kirchbichl den Vortritt lassen, 

die die Herbst- und Früh-

jahrsrunde gewannen.

Bei den Tiroler Einzelmeis-

terschaften U13 Anfang Juni 

holten ebenfalls Leo Schwa-

bl und Simon Tragler die Me-

daillen. 

Gemeinsam im Doppel blieb 

mit einer knappen Niederla-

ge im Halbfi nale der 3. Platz. 

Im Einzel konnte Simon Trag-

ler mit gutem Tischtennis-

spiel noch eine weitere Bron-

zemedaille gewinnen.

 Foto: TLEV
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Aufgrund der extrem ange-

spannten Situation auf dem 

Energiesektor hat sich die 

Marktgemeinde Zirl dazu 

entschieden, die Nacht-Be-

leuchtungen der Pfarrkirche, 

der Kalvarienbergkirche und 

der Burgruine Fragenstein 

einzustellen. Stromsparen 

ist angesagt!

Freilich ist uns bewusst, 

dass diese Maßnahme allein 

nicht ausreicht, um viel zu 

bewegen. Aber jeder einzel-

ne Schritt zählt, und so ge-

hen wir gerne unseren klei-

nen Schritt voraus.

Energiesparen ist angesagt

schaufenZter September 2022

Über 30 Länder nehmen an 

der internationalen PIAAC-

Studie teil, in Österreich 

startet PIAAC im Septem-

ber 2022. PIAAC (Program-

me for the International 

Assessment of Adult Com-

petencies) wird von der Or-

ganisation für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Ent-

wicklung (OECD) organisiert, 

für die Durchführung in Ös-

terreich ist Statistik Austria 

verantwortlich. 

Ob beim Einkauf im Super-

markt, bei Behördenwegen 

oder in der Arbeit: Erwach-

sene setzen tagtäglich All-

tagsfähigkeiten ein, meist 

ohne überhaupt darüber 

nachzudenken, und nehmen 

so am gesellschaftlichen Le-

ben aktiv teil. Die PIAAC-Stu-

die erfasst diese Fähigkeiten 

und liefert so Erkenntnisse 

für die Bildungs- und Arbeits-

marktpolitik.  Für die Teilnah-

me sind keine besonderen 

Kenntnisse oder Fähigkeiten 

notwendig.

Details dazu fi nden Sie unter

www.statistik.at/piaac

Statistik Austria PIAAC-Studie
Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?

Im Herbst heißt es wieder 

Vorbereitungen treff en für 

Schnee und Eis im Winter. 

Hoch wuchernde Sträu-

cher stellen eine gefährliche 

Sichtbehinderung für den 

Straßenverkehr vor allem an 

Kreuzungen dar. Wenn dann 

auch noch Schnee die Äste 

niederdrückt, wird oftmals 

eine Gehsteigbenützung für 

FußgängerInnen gänzlich un-

möglich. Es gab tatsächlich 

immer wieder Straßenzüge, 

die weder von Müllabfuhr 

noch von Schneeräumung 

befahren werden konnten. 

Die Hecken und Sträucher 

an den Grundstücksgrenzen 

müssen daher verpfl ichtend 

rechtzeitig wintergerecht zu-

rückgeschnitten werden!

Bei grober Überwucherung 

des Straßengrundes be-

hält sich die Gemeinde vor, 

die Sträucher durch den 

Gemeinde-Bauhof zurück-

zuschneiden. Eine Haftung 

kann dabei weder für op-

tische Schönheit noch für 

das Überleben der Pfl anzen 

übernommen werden.

Bitte Sträucher zurückschneiden!

Altpapier - 
richtig trennen im Haushalt

Bitte ins
ALTPAPIER

- Zeitungen und 

  Illustrierte

- Magazine

- Prospekte

- Drucksorten,

  Werbematerial

- Hefte, Briefe, Kuverts

- Schreib- und 

  Büropapier

- Bücher

- Packpapiere

- Papiertragetaschen

- Papiersäcke restentleert 

  (z.B. Zucker- oder

  Mehlsackerl)

Nicht ins 
ALTPAPIER

- Milch- und 

  Getränkeverpackungen

- Verschmutztes und 

  fettiges Papier

- Papiertaschentücher

- Küchenrollen

- Servietten

- Kohle- und 

  Durchschlagpapiere

- Tapeten

- Wachs- u. Einwickelpapier

- Fotos 

- Kassazettel-Thermopapier

- Kartonagen 

- Andere Altstoff e

Nicht vergessen – 

Zuschüsse beantragen!

Die allgemeine Teuerung, der Schulbeginn, die Explosion 

der Energiekosten – die derzeitigen Preiseentwicklungen 

gehen an niemandem spurlos vorbei.

Aber es gibt in vielen Bereichen Unterstützungen. 

Scheuen Sie sich nicht, diese zu beantragen!

Sie sind nicht Bittsteller, Sie haben ein Recht darauf!

Egal ob Mindestsicherung, Mietzinsbeihilfe, Schulstart-

hilfe, Heizkostenzuschuss, Energiekostenzuschuss, usw. 

Die Marktgemeinde Zirl berät Sie gerne!

Kontaktmöglichkeiten:
eMail: marktgemeinde@zirl.gv.at
Kontaktformular unter www.mg.zirl.at
Ansprechperson: Doris Grasser, Tel. 05238/54001-114

i



Der Verein KiB mit der Ini-

tiative notfallmama ist die 

Feuerwehr für die Betreuung 

von Kindern zu Hause:

• wenn ein Kind erkrankt, 

auch wenn Eltern von zu 

Hause aus arbeiten.

• wenn Eltern selbst erkran-

ken und niemand sonst für 

die Kinder sorgen kann.

• wenn Eltern Entlastung 

benötigen werden die Kin-

der zu Hause betreut, auch 

wenn es keinen Krankheits-

fall gibt. 

(Projekt „Auszeit und Luft 

holen“, bis Ende 2022)

• wenn Eltern im Homeof-

fi ce ein wichtiges Telefonat 

oder Online-Meeting haben 

wird das Kind mittels Video-

telefonie beschäftigt. 

(Projekt bis Ende 2022)

Herzlich und unkompliziert
Über die Telefonnummer 

0664 / 6203040 teilen Eltern 

ihren Betreuungsbedarf mit. 

Eine KiB-Mitarbeiterin orga-

nisiert die Betreuung für das 

Kind zu Hause. 

Kosten: Mitgliedsbeitrag € 

14,50 pro Monat und Familie.

Infos unter: 
www.notfallmama.or.at

Weitere Informationen:
KiB children care

Initiative notfallmama

Österreichweit täglich 

24 Stunden erreichbar

Tel: 0664 / 6203040
www.kib.or.at
E-Mail: verein@kib.or.at 

Notfallmama / Notfallpapa 
werden
Sie haben Erfahrung im Um-

gang mit Kindern, sind zeit-

lich fl exibel und zuverlässig?

Dann melden Sie sich bitte 

bei der „Initiative notfallma-

ma“ des Vereins KiB child-

ren care.

Der Verein sucht engagierte 

Menschen für die stunden-

weise Betreuung von Kin-

dern zu Hause.

Wir würden uns freuen, Sie 

bei uns willkommen heißen 

zu dürfen!

Tel: 0664 / 6203040
E-Mail: verein@kib.or.at

Bürgerservice  23

Viele Familien kämpfen 

momentan mit fi nanziellen 

Herausforderungen in den 

verschiedensten Bereichen. 

Das junge Start-Up „Bye-

Again“ möchte Eltern hel-

fen, nicht mehr verwendete 

Kinderartikel zu verkaufen. 

ByeAgain übernimmt den 

gesamten Aufwand des Ver-

kaufs, dazu zählen das Rei-

nigen, Bewerten sowie Inse-

rieren der Produkte.

Zudem können auf der Web-

site www.byeagain.at preis-

werte und neutral-beurteilte 

Kinderartikel erworben wer-

den. Dabei genießt man alle 

Vorteile eines klassischen 

Online-Shops wie eine seriö-

se Zahlungsabwicklung oder 

den Versand nach Hause.

Die Vision von ByeAgain ist 

es, einen ressourcenscho-

nenden Lebensstil zu för-

dern und der fi nanziellen 

Belastung des Alltags entge-

genzuwirken.

Notfallmama/-papa bitte komm!

Nach Abschluss der Volks-

schul- und vor Beginn der 

Mittelschulzeit werden oft 

neue Schultaschen ange-

schaff t, obwohl die alten 

noch (fast) wie neu sind. 

Einen großen Erfolg brach-

te auch heuer wieder die 

Sammlung von intakten 

Schultaschen und Schulsa-

chen, viele Kinder aus sozial 

weniger gesegneten Kreisen 

freuen sich sehr darüber.

Umweltberater Gerd Plattner

sagt DANKE!

Schultaschensammlung 2022

Jan Kranner (li.) und Wolfgang 
Weingraber (re.) betreiben das 
junge Nachhaltigkeits-StartUp 
ByeAgain.     Fotos (2): ByeAgain

schaufenZter September 2022

Verkaufsplattform ByeAgain 
Gebrauchte Kinderartikel 

einfach und transparent (ver)kaufen

CH/LOREN CARE 

@ByeAgain 



': Bundesministerium 
1 n neres 

FUR IHRE SICHERHEIT 
ZIVI LSCH UTZ-P RO B EALARM ZIVILSCHUTZ 

Ti ro 1 

in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl­

kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 

vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 

von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 

ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE: 
SIRENENPROBE 

WARNUNG 

ALARM 

ENTWARNUNG 

www.zivilsctil'.l tzvert5arila .at 

• '3 min. gleichbleibender Dauerton ' Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 

einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

~ ~ 
L.ilP" 1 min. auf- und abschwellender Heulten 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen , 

über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

Am 1. Oktober nur Probealarm! 

• r; min. gleichbleibender Dauerton) 

Ende der Gefahr. 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 

bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 

Am 1. Oktober nur Probealarm! 

~ 
KATWARN 


